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Stadt Bad Driburg verleiht Heimat-Preis
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Einführung der digitalen KEinführung der digitalen KEinführung der digitalen KEinführung der digitalen KEinführung der digitalen Kurkarurkarurkarurkarurkar-----
te macht wichtige Fortschrittete macht wichtige Fortschrittete macht wichtige Fortschrittete macht wichtige Fortschrittete macht wichtige Fortschritte
Das Bad Driburger Kurkartensys-
tem begibt sich auf den digitalen
Weg - das steht fest. Die Einfüh-
rung erfolgt ab dem kommenden
Jahr. Als ein wesentlicher Schritt
ist es nun gelungen, den Besit-
zern der digitalen Kurkarte die
fahrpreislose Nutzung des Bad
Driburger Bürgerbusses ab dem
01.01.2023 zu ermöglichen. So-
mit sind für die Inhaber der digi-
talen Kurkarte zunächst einmal
alle Ziele innerhalb Bad Driburgs
kostenlos erreichbar.
Neuer Kreisel hält Neuer Kreisel hält Neuer Kreisel hält Neuer Kreisel hält Neuer Kreisel hält VVVVVerkerkerkerkerkehrsflussehrsflussehrsflussehrsflussehrsfluss
aufrechtaufrechtaufrechtaufrechtaufrecht
Um den Verkehrsfluss zu den Hol-

und Bringezeiten des neuen Fa-
milienzentrums Miteinander in
der Georg-Nave-Straße aufrecht
zu erhalten, haben wir jetzt ei-
nen Minikreisverkehr an der T-
Kreuzung zwischen Driburg Ther-
me und Caspar Heinrich Klinik
errichtet. Nun können die El-
tern an der Kita halten und
danach einmal über die Bahn-
brücke fahren, um dann - nach
der Durchfahrt durch den Krei-
sel - wieder aus der Georg-
Nave-Straße herauszufahren.
Bau des Dorfplatzes Dringen-Bau des Dorfplatzes Dringen-Bau des Dorfplatzes Dringen-Bau des Dorfplatzes Dringen-Bau des Dorfplatzes Dringen-
berg schreitet planmäßig voranberg schreitet planmäßig voranberg schreitet planmäßig voranberg schreitet planmäßig voranberg schreitet planmäßig voran
Der Vorplatz der Burg Dringen-
berg soll offizieller Dorfplatz von
Dringenberg werden. Die dafür

anfallenden Umbaumaßnahmen
werden zu einem großen Teil
durch Fördergelder bezuschusst.
Der erste Spatenstich zu den
Bauarbeiten erfolgte am 25. Juli.
Derzeit läuft die Restaurierung
der Mauer in der Ruinenkam-
mer - eine Vorgabe des LWL.
Parallel werden gerade die
Pflasterarbeiten vor der Zehnt-
scheune absolviert. Die geplan-
te Umgestaltung besteht aus
zwei Teilmaßnahmen und soll
pünktlich zum 700-jährigen Be-
stehen des Ortes 2023 fertigge-
stellt sein.
Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Sich vor den Risiken des Klimawandels schützen
Halbzeit beim
Programm zur Klimafolgenanpassung (European Climate Adaptation Award-Programm)
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Auch Bad Driburg ist von den Aus-
wirkungen des Klimawandels
schon heute spürbar betroffen. Die
in den letzten Jahren vermehrt
auftretende Sommerhitze, Tro-

ckenheit und Sturmereignisse wir-
ken sich im Stadtgebiet aus. Nun
heißt es in Bad Driburg Maßnah-
men zu treffen, um mit dieser neu-
en Situation besser umgehen zu

können. Seit knapp zwei Jahren
nimmt die Stadt Bad Driburg des-
halb als eine von rund 30 NRW-
Kommunen an einem Programm
zur Klimafolgenanpassung teil.

Welche Maßnahmen sind zielfüh-
rend, welche werden bereits um-
gesetzt, um die Folgen des Klima-
wandels für Bad Driburg zukünf-
tig zu begrenzen? Diese Fragen
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werden im Klimateam aus Mitar-
beitern der Verwaltung und der
Gesellschaften sowie Vertretern
von Kliniken und Landwirtschaft
gemeinsam unter der fachlichen
Anleitung des Ingenieurbüros
Gertec umfassend und struktu-
riert berarbeitet. Dazu liefert das
Programm zur Klimafolgenanpas-
sung (ECA) das entsprechende
Handwerkszeug.
Anfang November konnte Bürger-
meister Burkhard Deppe nun das
Klimateam zur dritten Arbeitssit-
zung erstmals persönlich im Bad
Driburger Rathaus begrüßen. Pan-
demiebedingt war die Arbeit
bislang nur über Videokonferen-
zen möglich gewesen. Auf der Ta-
gesordnung standen jetzt mögli-
che Klimaanpassungsmaßnahmen
für die nächsten fünf Jahre. Ein
überwiegend durch Fördergelder
finanzierter Berater des Pro-
gramms unterstützt das Klima-
team bei der Entwicklung von
Handlungsempfehlungen zur An-
passung der Stadt Bad Driburg an
den Klimawandel.
Klimaschutzmanagerin Carola
Mikus (durch die Nationale Kli-
maschutzinitiative geförderte Per-
sonalstelle) erklärt, welche Klima-
anpassungsmaßnahmen auf kom-
munaler Ebene sinnvoll sein könn-
ten: „Die Auswirkungen des Klima-
wandels lassen sich vor Ort zum
Beispiel begrenzen durch eine Ver-
besserung des Sonnenschutzes und
Begrünung von Dächern und Fassa-
den an kommunalen Anlagen und
Gebäuden, durch Überflutungs-
schutz, Gewässerschutz, Trinkwas-
sersicherung, Grundwasserneubil-
dung sowie Regenwasserrückhal-
tung. Wichtige Maßnahmen können
zudem der Erhalt und die Schaffung
von Frei-, Grün- und Wasserflächen
sowie allgemein das Thema Natur-
schutz sein. Welche Maßnahmen
für Bad Driburg sinnhaft und ziel-
führend sind, das wird im Rahmen
der Teilnahme am ECA-Programm
strukturiert erarbeitet.“
Darüber hinaus ist eine Zertifizie-
rung der Stadt Bad Driburg für 2024
geplant. Sie bewertet Kommunen
in ihrem Anpassungspotenzial, sich
vor den Risiken des Klimawandels
zu schützen und die Umwelt- und
Lebensqualität der Bürgerinnen
und Bürger sowie die Aufenthalts-
qualität für Gäste dauerhaft zu
sichern.
Die Teilnahme am ECA-Programm
zur Klimafolgenanpassung wird
durch eine Projektförderung des
Landes Nordrhein-Westfalen er-
möglicht.
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Stadt Bad Driburg verleiht Heimat-Preis
FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Die Stadt Bad Driburg verleiht in
diesem Jahr erstmals einen „Hei-
mat-Preis für herausragende zu-
kunftsorientierte Projekte und für
beispielhafte Beiträge zum Erhalt
und zur Sichtbarmachung unse-
res kulturellen Erbes“. Es geht
dabei um Projekte, die mit gro-
ßem ehrenamtlichem Engage-
ment im Gemeindegebiet umge-
setzt wurden. Ein großartiges Bei-
spiel dafür ist die Restaurierung
und Gestaltung der Nethequelle
in Neuenheerse durch Diethelm
Reitemeyer. Er erhielt ein Preis-
geld und belegte den 1. Platz. Der
zweite Platz ging an den Heimat-
verein Herste für die Gestaltung
des Areals rund um die Körfer-
Quelle und der 3. Platz an Micha-
el Brockmann als Autor dreier
Bücher über Bad Driburg. Damit
würdigt die Stadt Bad Driburg En-

gagement und nachahmenswerte
Praxisbeispiele im Bereich der
Heimatpflege.
Sieben Jahre lang hatte Diethelm
Reitemeyer die Nethequelle mit-
ten in Neuenheerse restauriert und
gestaltet bis sie im jetzigen Glanz
erstrahlen konnte. Die Quelle
selbst wurde dabei neu eingefasst,
terrassenartige Vorsprünge ange-
legt und begrünt sowie Mauern,
Geländer und eine Sitzecke errich-
tet. Dabei bewegte der Preisträ-
ger insgesamt unter anderem rund
30 Tonnen Schotter, 25 Tonnen
Kies und 55 Tonnen Steine. 250
Säcke Zement und noch einmal
250 Säcke Zementmörtel wurden
verarbeitet. „Ich wollte Neuenheer-
se und den Besuchern diesen schö-
nen Ort schenken, an dem sie ver-
weilen und die Nethequelle be-
staunen können“, erklärt Diethelm

Reitemeyer. Außerdem mache ihm
das Bauen einfach Spaß! Die Ne-
the habe eine große Bedeutung
für den Ort, denn ohne die Nethe
gäbe es kein Wasserschloss und
auch keinen Stausee in der Bad
Driburger Ortschaft, erklärte der
Gewinner.
VVVVVierierierierier-köpfige Jury hat entschieden-köpfige Jury hat entschieden-köpfige Jury hat entschieden-köpfige Jury hat entschieden-köpfige Jury hat entschieden
Über die Platzierungen hatte eine
vier-köpfige Jury entschieden, der
unter anderem auch Bad Driburgs
Bürgermeister Burkhard Deppe
angehörte: „Ein herausragendes
Beispiel bürgerschaftlichen Enga-
gements“, staunte er bei der Preis-
übergabe an der Nethequelle über
das Geleistete. „Die Stadt Bad Dri-
burg ist Ihnen dankbar, dass Sie
den Nethegarten so wunderschön
gestaltet und der Öffentlichkeit
geschenkt haben!“
Das Preisgeld, das aus Mitteln des

Landes NRW stammt, hat einen
Gesamtwert in Höhe von 5.000 Euro
und wurde in drei Teilen an die
prämierten Bewerber ausgeschüt-
tet. Auch der zweitplatzierte Hei-
matverein Herste freut sich über
diese Auszeichnung: „Es ist gut und
richtig, dass die Bemühungen ein-
zelner oder auch von Vereinen um
unsere Ortschaften, auf diese Wei-
se gewürdigt werden. Denn ohne
sie wäre der Erhalt der vielen klei-
nen und großen Sehenswürdigkei-
ten in und um Bad Driburg nicht
leistbar“, lobt Antonius Oeynhau-
sen, Bezirksausschussvorsitzender
von Herste. Der Heimat-Preis ist
eine Initiative der Landesregierung
Nordrhein-Westfalen, um in Kom-
munen herausragendes Engage-
ment von Menschen für die Ge-
staltung der Heimat vor Ort in den
Fokus der Öffentlichkeit zu rücken.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Naturparkplan für Teutoburger Wald/Eggegebirge
(sie) Nun ist der da, der neue
aufgestellte Naturparkplan für
die nächsten 10 Jahre, so Gise-
la Müller, stellv. Vorsitzende des
Naturparkes Teutoburgerwald-
Eggegebirge.
Im Zeichen des Klimawandels
Landschaft erlebbar machen mit
Familien, mit digitalen Entde-
ckerkarten junge Menschen für
die Natur begeistern, dabei auf
eine nachhaltige Mobilität setz-
ten, sind eines von vielen Pro-
jekten, die in den kommenden
Jahren aktualisiert und ange-
boten werden sollen.

Vertreter des Kreistag Höxter bei der Verbandsversammlung „Natur-Vertreter des Kreistag Höxter bei der Verbandsversammlung „Natur-Vertreter des Kreistag Höxter bei der Verbandsversammlung „Natur-Vertreter des Kreistag Höxter bei der Verbandsversammlung „Natur-Vertreter des Kreistag Höxter bei der Verbandsversammlung „Natur-
park Teutoburger Wald / Eggegebirge“: Bertwin Kühlmann, Giselapark Teutoburger Wald / Eggegebirge“: Bertwin Kühlmann, Giselapark Teutoburger Wald / Eggegebirge“: Bertwin Kühlmann, Giselapark Teutoburger Wald / Eggegebirge“: Bertwin Kühlmann, Giselapark Teutoburger Wald / Eggegebirge“: Bertwin Kühlmann, Gisela
Müller, Alfred Gemmeke. Fotos: privatMüller, Alfred Gemmeke. Fotos: privatMüller, Alfred Gemmeke. Fotos: privatMüller, Alfred Gemmeke. Fotos: privatMüller, Alfred Gemmeke. Fotos: privat

Auch Naturpark-Schulen und
Kitas sollen neu eingerichtet
werden, ebenso Naturpark-
Kommunen, mit denen Natur-
parkarbeit vernetzt und weiter-
entwickelt werden sollen.
„Auch der Kreis Höxter ist be-
teiligt und es ist spannend zu
sehen, welche Projekte in un-
serem schönen Kulturland um-
gesetzt werden.
Wir leben in der Natur und wir

erleben viel Spannendes.
Uns dieses bewusst zu machen,
dazu kann der Naturparkplan
mit Informationen beitragen“,
davon ist Gisela Müller über-
zeugt.
Natur auf neuen Erlebnispfaden
erleben, davon konnten sich die
Verbandsmitglieder auf einer
Wanderung auf den neu errich-
teten Lehrpfad in Neuenbeken
überzeugen.

Natur auf neuen Erlebnispfaden erleben, davon konnten sich die Ver-Natur auf neuen Erlebnispfaden erleben, davon konnten sich die Ver-Natur auf neuen Erlebnispfaden erleben, davon konnten sich die Ver-Natur auf neuen Erlebnispfaden erleben, davon konnten sich die Ver-Natur auf neuen Erlebnispfaden erleben, davon konnten sich die Ver-
bandsmitglieder auf einer Wanderung auf den neu errichteten Lehrpfadbandsmitglieder auf einer Wanderung auf den neu errichteten Lehrpfadbandsmitglieder auf einer Wanderung auf den neu errichteten Lehrpfadbandsmitglieder auf einer Wanderung auf den neu errichteten Lehrpfadbandsmitglieder auf einer Wanderung auf den neu errichteten Lehrpfad
in Neuenbeken überzeugen. Im Bild Vertreter des Kreistag Höxter:in Neuenbeken überzeugen. Im Bild Vertreter des Kreistag Höxter:in Neuenbeken überzeugen. Im Bild Vertreter des Kreistag Höxter:in Neuenbeken überzeugen. Im Bild Vertreter des Kreistag Höxter:in Neuenbeken überzeugen. Im Bild Vertreter des Kreistag Höxter:
Gisela Müller und Alfred GemmekeGisela Müller und Alfred GemmekeGisela Müller und Alfred GemmekeGisela Müller und Alfred GemmekeGisela Müller und Alfred Gemmeke
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Heimatverein Bad Driburg
wandert wieder
Der Heimatverein Bad Driburg
lädt zu einer nachmittäglichen
Wanderung am Samstag, 26. No-
vember, die Vereinsmitglieder und
auch Gäste herzlich ein. Mit dem
Bus geht es nach Neuenheerse/
Radbaum. Von dort wird auf dem
Eggeweg über den Klusenberg zur
Driburger Hütte gewandert. Hier
Einkehr zum Kaffeetrinken. An-

schließend Rückweg in den Ort.
Die Länge der Strecke beträgt ca.
9 km.
Treffpunkt, 13 Uhr, am Rathaus
und an der Bushaltestelle Combi,
Dringenberger Straße. Während
der Busfahrt ist das Tragen eines
Nasen-Mund-Schutzes erforder-
lich. Der Verein hofft auf zahlrei-
che Teilnehmer.

Kompanieschießen
der 1. Kompanie
Die 1. Kompanie hat am 3. De-
zember ihr letztes monatliches
Kompanieschießen in diesem Jahr.
An diesem Tag findet auch das
heißbegehrte Schlachtfest (Spar-
schwein schlachten) statt. Neben
geistigen Getränken wird auch,
wie in jedem Jahr, Grützemett
(und Schnitzel) gereicht. Beginn
ist um 16 Uhr im Schießstand auf
dem Schützenplatz. Der Vorstand
freut sich auf eine rege Teilnah-

me. Eingeladen sind auch Gäste,
die Interesse am Schützenwesen
haben und/oder nur ein paar ge-
mütliche Stunden verbringen
möchten.
Hier ein Überblick der nächsten
Veranstaltungen:
14. Januar, Kompanieschießen mit
der 3. Kompanie, um 16 Uhr
20. Januar, Skat- und Knobelab-
end im Hotel Egge Wirt,
um 19.30 Uhr

Werke international
bekannter Künstler
„Verein für Konstruktive Kunst e.V.“
präsentiert erste Ausstellung
Dem im Frühjahr dieses Jahres um
den international renommierten und
mehrfach ausgezeichneten Künst-
ler Marek Radke gegründeten „Ver-
ein für Konstruktive Kunst e. V.“ ist
gelungen, die Kur- und Badestadt
um eine besondere Kunstrichtung
zu bereichern und lädt erstmalig zu
einer Ausstellung ein.
Charakteristisch für Konstruktive
Kunst, die als Stilrichtung der Mo-
derne in der ersten Hälfte des 20.
Jahrhunderts entstanden ist, ist ein
einfaches, geometrisches Formen-
vokabular, wie sie auf dem berühm-
ten Bild „Schwarzes Quadrat“ von
Kasimir Malewitsch oder in Wer-
ken von Kandinski zu sehen ist.
Schwerpunkte der Arbeit des als
gemeinnützig anerkannten Vereins
liegen in der Kunstvermittlung und
in der Förderung der kulturellen
Auseinandersetzung mit besonde-
rer Betonung auf der „Konstrukti-
ven Kunst“.
Ursprünglich angedacht war es, die
sog. „Ärzte-Villa“, die sich auf dem
Areal der früheren Eggelandklinik
befunden hatte, für Ausstellungen
und Kulturförderungsprojekte zu
nutzen, aber das Gebäude wurde
bereits abgerissen. Mit dem Bad
Driburger Unternehmer Mathias
Hillebrand konnte ein Kunstlieb-
haber gewonnen werden, welcher
dem Kunstverein zunächst
Räumlichkeiten zur Verfügung stellt.

Die Ausstellung beginnt am Sonn-
tag, 4. Dezember, um 11.30 Uhr mit
einer Eröffnungsveranstaltung und
endet am Donnerstag, 22. Dezem-
ber. Ausstellungsort ist das Ladenlo-
kal am Hellweg 116 in Bad Driburg
(gegenüber dem Cafe Toscana).
Die Öffnungszeiten sind jeweils
Donnerstags und Sonntags von 15
bis 18 Uhr.
Zu sehen sind Werke von Marek
Radke, Johannes Bierling, John
Carter, Laura Castagno, Istvan
Haasz, Anneke Klein-Kranenbarg,
Josef Linschinger, Tom Mosley, Ja-
nusz Orbitowski, Julian Raczko,
Fred Schierenberg, Lothar Trzas-
ka und Peter Weber.

Kinderaugen leuchten mit
den Laternen um die Wette
Jedes Jahr im November dreht sich
in der Kath. Kindertageseinrich-
tung St. Peter und Paul in Bad
Driburg alles um das St. Martins-
fest. So war es auch dieses Mal.
Es fand eine ganze „Martinswo-
che“ rund um den 11.11. statt.
„Los ging es schon einige Tagen
zuvor mit dem Laternenbasteln“,
erzählt die kommissarische Leite-
rin der dreigruppigen Einrichtung
Catrin Rohde begeistert. Mit viel
Engagement gestalteten die 57 Kin-
der ihre eigenen Laternen zum The-
ma „Wald“. Stolz präsentierten sie
ihren Eltern Pilz-, Maus-, Reh-,
Waschbär- oder Blätterlaternen.
Mit Bilderbüchern und Gesprä-
chen vermittelten die Erzieherin-
nen den Kindern die Geschichte
des heiligen Martin. Auch sie
selbst und einige größere Kinder
spielten die Geschichte nach.
Auch die Jüngsten der U3-Gruppe
ließen es sich nicht nehmen,
einmal in die Rollen von Bettler
und St. Martin zu schlüpfen. Dazu
wurden mit Feuereifer Martins-
und Laternenlieder gesungen. In
der Martinswoche fand auch ein

gemeinsames Frühstück in den
drei Gruppen der Einrichtung
statt. Es wurden Milchbrötchen
von der Bäckerei Goeken gespen-
det, die immer zwei Kinder
miteinander teilten. „Höhepunkt
der Woche war für die Kinder na-
türlich der Laternenumzug“, be-
richtet Catrin Rohde von den
leuchtenden Augen der Kita-Kin-
der. „Nach dem Theaterstück der
zukünftigen Schulanfänger fand
der Umzug statt.“ Stolz spazier-
ten die Kinder mit ihren Familien
hinter dem St. Martin auf seinem
Pferd durch die Straßen von Bad
Driburg. Wieder zurück in der Kita
konnten sich alle bei Würstchen
und Kinderpunsch stärken, kleine
Präsente beim Martinsmarkt kau-
fen und den Abend in gemütlicher
Atmosphäre ausklingen lassen.
„Wir vom Mitarbeiterteam bedan-
ken uns ganz herzlich beim El-
ternbeirat, der Stadtkapelle Bad
Driburg und der Reiterin Frau Lüt-
kemeyer aus Dringenberg, die alle
zu diesem gelungenen Umzug bei-
getragen haben“, resümiert Ca-
trin Rohde abschließend.
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Regionale
und frische Weihnachtsbäume aus Neuenheerse
Auf Regionalität und Frische setzt
auch in diesem Jahr der Weih-
nachtsbaumhandel Osburg.
Hierfür werden jedes Jahr Nord-
manntannensetzlinge in der Weih-
nachtsbaumkultur auf dem Klu-
senberg in Neuenheerse oder im
unmittelbaren Umkreis nachge-
pflanzt. Nach über 8 Jahren Pfle-
ge ohne aktiven Glyphosat-Ein-
satz werden die Tannen täglich
frisch geerntet und anschließend
über den Stand in Bad Driburg
(REWE, Siedlerpl.) vermarktet. So
wird dem Kunden eine frische so-
wie klimafreundliche Nordmann-
tanne aus regionalem Anbau ga-
rantiert.
Außerdem können ab dem 2. Ad-
vent interessierte Naturliebhaber
samstags und sonntags auf dem
Klusenberg in Neuenheerse (Be-
schilderung ab Kirche folgen) zwi-
schen 10:00 und 16.00 Uhr Weih-
nachtsbäume selbst schlagen oder
einen frisch geschlagenen Baum
aus der Kultur erwerben.

Individuelle Weihnachtskugeln
Wer gerne individuelle Kugeln für
den Weihnachtsbaum herstellen
möchte, braucht nicht viel:
• Glaskugeln (idealerweise mit

Aufhängung)
• Nagellack (verschiedene Far-

ben)
• Küchenpapier oder eine an-

dere Unterlage, um den Tisch
vor Flecken zu schützen

Zunächst sollte man die Aufhängung

entfernen, damit sie nicht verklebt.
Dann den Nagellack auf die Kugel
tropfen lasen. Die Kugel vorsichtig
drehen, damit die Farbe verläuft.
Wer möchte, kann auch verschie-
dene Farben mischen oder
ineinander verlaufen lassen. Mit
dem Pinsel des Nagellacks kön-
nen anschließend kleine Punkte
oder feine Linien auf die Kugel
aufgetragen werden.

Anschließend muss die Kugel für
mindestens zwei Stunden trock-
nen. Am besten funktioniert das,

wenn man die Kugeln in einen
Eierbecher oder ein etwas kleine-
res Glas stellt.
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Tanzkurs-Gutschein!

Ein Geschenk,
das bewegt!

Der

Lebendiger Adventskalender Siebenstern 2022
EGV Abteilung Siebenstern

Auch in diesem Jahr gibt es in
Siebenstern wieder einen leben-
digen Adventskalender. Wie im

Krippe Weihnachten 2021Krippe Weihnachten 2021Krippe Weihnachten 2021Krippe Weihnachten 2021Krippe Weihnachten 2021

letzten Jahr werden sich die ver-
schiedenen Türchen ganz unter-
schiedlich zeigen, der Phantasie

sind hier keine Grenzen gesetzt.
Abgerundet wird der Kalender am
24. Dezember mit der Krippe am
Dorfgemeinschaftshaus, die jedes
Jahr erweitert werden soll.
Wir wünschen den Siebenstern-
ern und allen Besuchern eine be-
sinnliche, kreative und abwechs-
lungsreiche Adventszeit. Die Teil-
nehmer sind:
1. Familie Sterr, Katzbachstr. 60
2. Familie Hildebrandt,

Am Niederhahn 91
3. Familie Rothgerber,

Am Niederhahn 107
4. Familie Gröpper,

Am Niederhahn 98
5. Familie Lamprecht,

Elbringhausener Str. 8
6. Familie Mergard, Rothehäuser

Weg 42a
7. Familie Klaas,

Rothehäuser Weg 30
8. Familie Hasse,

Elbringhausener Str. 28
9. Familie Plauk, Katzbachstr. 54
10. Familie Quade/Berndt,

Am Niederhahn 92
11. Familie Rebbe, Rothehäuser

Weg 16
12. Familie Brödling,

Am Niederhahn 99
13. Familie Schmidt,

Am Niederhahn 109
14. Familie Hildebrandt,

Rothehäuser Weg 22
15. Familie Stümpel,

Katzbachstr. 66
16. Familie Nülle,

Am Niederhahn 78
17. Familie Hollmann,

Katzbachstr. 64
18. Familie Sterr, Katzbachstr. 68
19. Familie Pfeiffer,

Am Niederhahn 106
20. Familie Hansmann, Rothehäu-

ser Weg 26
21. Familie Elsner, Rothehäuser

Weg 47
22. Familie Janssen, Rothehäuser

Weg 18
23. Familie Aram, Katzbachstr. 51
24. Dorfgemeinschaftshaus

Siebenstern

DIY-Geschenke zu Weihnachten
KörnerkissenKörnerkissenKörnerkissenKörnerkissenKörnerkissen
In der kalten Jahreszeit ist nichts
so entspannend wie ein Körner-
kissen. Schnell in der Mikrowelle
oder auch im Backofen aufge-
wärmt, verschaffen sie schnell Ab-
hilfe bei kalten Händen. Größere
Exemplare lassen sich bequem auf
Schulter und Nacken legen, um
Verspannungen zu lindern.
Die praktischen Kissen können
ganz einfach selbst hergestellt
werden und eignen sich sehr gut
als Geschenk.
Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:
• Baumwoll- oder Leinenstoff
• Stoffschere

• Lineal/Stoffstift
• Nähmaschine oder Nadel und

Faden
• Stecknadeln
• Körner (Kirschkerne, Dinkel

oder Traubenkerne - gibt es
im Reformhaus)

• Löffel/Trichter
Den Stoff auf die Größe zuschnei-
den, die das Kissen am Schluss
haben soll. Wichtig ist, dass man
einen Zentimeter Nahtzugabe
dazu rechnet. Der zugeschnittene
Stoff wird nun einmal in der Mitte
auf Links gefaltet. Die Seitenteile
können mit Stecknadeln befestigt
und anschließend vernäht werden

(entweder von Hand oder mit der
Nähmaschine). Auf einer Seite
wird ein circa zwei Zentimeter gro-
ßes Stück offen gelassen. Nun
kann der Stoff gewendet und glatt
gebügelt werden. Jetzt die Kör-
ner mit einem Löffel oder einem
Trichter in das Kissen füllen.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: das Kissen darf nur zu 2/
3 mit Körner gefüllt werden. Im
Anschluss die Einfülllücke im Stoff
vorsichtig vernähen und fertig ist
das Geschenk.
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Fulminanter Krönungsball
kürt langersehntes Prinzenpaar
Es war ein Auftakt der besonde-
ren Art als die Rot Weiße Garde in
diesem Jahr bereits am 12. No-
vember, unmittelbar im Anschluss
an die Eröffnung der 5. Jahres-
zeit, ihren großen Krönungsball
feierte. In einem ganz neuen Ge-
wand sollte die Bühne im Schüt-
zenhaus zu Bad Driburg, geplant
und erbaut unter der Leitung von

Ludger Schäl, einen würdigen
Rahmen für den Abend bieten. So
wurde unter dem Motto „Feen-
wald“ nicht nur ein bombastisches
Intro geboten. Es war vor allem
der Zauber des Neubeginns, mit
dem die vielen kleinen und gro-
ßen Feen und Kobolde bei ihrer
liebevollen Darbietung den Zu-
schauern Gänsehaut bereiteten.

Dass Kinder an diesem Abend eine
besondere Rolle spielen sollten,
zeigte auch der erste Auftritt der
neu formierten Kinderprinzeneh-
rengarde, die eigens für diese Ses-
sion einen ganz neuen Tanz ein-
studiert hatten. Von der großen
Aufregung vor dem Auftritt war
mit Betreten der Bühne nichts
mehr zu sehen. Nach dieser per-

fekten Glanzleistung sollte es zum
ersten Höhepunkt des Abends
kommen - der Vorstellung des
diesjährigen Kinderprinzenpaa-
res. Prinz Felix I. (Kanne) und Prin-
zessin Zoe I. (Koch), begleitet von
ihren Pagen, zeigten bereits beim
Vorstellabend im vergangenen
Jahr, dass auch sie sich auf der
Bühne pudelwohl fühlen. Gleich-
wohl ist die Freude bei beiden
groß, dass sie nicht allein durch
die Session gehen.
Und so steigerte sich die Span-
nung, als die ersten rot-weiß ge-
kleideten Stadtgardisten den Ein-
marsch der Hauptpersonen die-
ses Abends ankündigten. Strah-
lend und ausgelassen begrüßten
Prinz „Bernard I., der eiserne Ret-
ter“ und Prinzessin „Katharina
I., die charmant Liebevolle“ ge-
meinsam mit ihrem Prinzenfüh-
rer Philipp Zwack ihre geladenen
Gäste. Auf einen emotionalen
Einmarsch folgte die Proklamati-
onen durch Rudolf Wieneke und
Stefan Breker, die mit einer ge-
hörigen Portion Humor und Wort-
witz nicht nur viele kleine Insi-
der-Geschichten des Prinzenpaa-
res zum Besten gaben, sondern
wertschätzend zum Ausdruck
brachten wie eng sie mit dem
engagierten Prinzenpaar verbun-
den sind.Kinderprinzenpaar Felix I. mit seiner Prinzessin Zoe I. und die Pagen Fiona und LeonieKinderprinzenpaar Felix I. mit seiner Prinzessin Zoe I. und die Pagen Fiona und LeonieKinderprinzenpaar Felix I. mit seiner Prinzessin Zoe I. und die Pagen Fiona und LeonieKinderprinzenpaar Felix I. mit seiner Prinzessin Zoe I. und die Pagen Fiona und LeonieKinderprinzenpaar Felix I. mit seiner Prinzessin Zoe I. und die Pagen Fiona und Leonie

Jugendlandtag 2022 - Eintauchen in den Politikalltag
Plenarsaal statt Klassenzimmer:
Die Abgeordneten im Landtag von
Nordrhein-Westfalen tauschten
vom 27. bis 29. Oktober für drei
Tage ihren Platz mit einem jun-
gen Menschen aus ihrem Wahl-
kreis. Beim Jugendlandtag lernen
Schüler oder Studenten den politi-
schen Alltag im Parlament kennen.
Sie simulieren Fraktions-, Aus-
schuss- und Plenarsitzungen, bera-
ten über reale gesellschaftliche The-
men und hören Sachverständige an.
Matthias Goeken MdL, Landtags-
abgeordneter für den Kreis Höxter
wird beim Jugendlandtag 2022 ver-
treten durch die 19-jährige Lotta
Lüke aus Bad Driburg.
„Dass junge Menschen aktiv am
politischen Geschehen teilneh-
men, Abläufe verstehen und sich
mit ihren Ideen einbringen, ist für
uns ein wichtiges Anliegen“, er-
klärt Matthias Goeken. „Unsere

jugendlichen Vertreter zwischen
16 und 20 Jahren bilden wie im
wahren parlamentarischen Alltag
Fraktionen, wählen Vorsitzende
und beraten dann gemeinsam
über Probleme und Herausforde-
rungen, mit denen wir in NRW
tatsächlich zu tun haben. Dabei
werden auch Anträge beschlos-
sen, mit denen wir als,echte’ Ab-
geordnete uns danach im Haupt-
ausschuss des Landtags befassen.
So werden die im Planspiel entwi-
ckelten Vorschläge politische
Wirklichkeit.“
Für Lotta Lüke ist der zeitweise
Wechsel von der Schul- auf die
Abgeordnetenbank spannende
Erfahrung: „Uns jungen Menschen
wird häufig politisches Desinter-
esse vorgeworfen. Aber natürlich
haben wir eigene Ideen und Vor-
stellungen, was für unser Land von
Bedeutung ist, wir müssen dafür

nur Gehör finden“, erklärt sie.
„Der Jugendlandtag ist eine tolle
Brücke zwischen Jugend und Par-
lament. Wir lernen einerseits die
Prozesse, Hintergründe und An-

forderungen von politischem Han-
deln kennen, die Abgeordneten
nehmen andererseits unsere Im-
pulse für Nordrhein-Westfalen auf
und beschäftigen sich damit.“

Matthias Goeken MdL, Landtagsabgeordneter für den Kreis Höxter wirdMatthias Goeken MdL, Landtagsabgeordneter für den Kreis Höxter wirdMatthias Goeken MdL, Landtagsabgeordneter für den Kreis Höxter wirdMatthias Goeken MdL, Landtagsabgeordneter für den Kreis Höxter wirdMatthias Goeken MdL, Landtagsabgeordneter für den Kreis Höxter wird
beim Jugendlandtag 2022 vertreten durch die 19-jährige Lotta Lüke ausbeim Jugendlandtag 2022 vertreten durch die 19-jährige Lotta Lüke ausbeim Jugendlandtag 2022 vertreten durch die 19-jährige Lotta Lüke ausbeim Jugendlandtag 2022 vertreten durch die 19-jährige Lotta Lüke ausbeim Jugendlandtag 2022 vertreten durch die 19-jährige Lotta Lüke aus
Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.Bad Driburg.
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Karneval im Iburgtal
Schrill, bunt und vor allem heiß begehrt!

Es folgte ein mehr als mutiger
Auftritt der Tanz- und Prinzengar-
de, die durch krankheitsbedingte
Ausfälle nur mit fünf Tänzerinnen
auftreten konnten und dabei ihre
großes Einzeltalent unter Beweis
stellten. Auch die Bad Driburger
Stadtgarde musste Durchhaltever-
mögen beweisen, nachdem sie,
gestärkt durch die Unterstützung
der beiden Neumitglieder Hendrik
Lönneker und Michael Schmitz,
dem Wunsch des Publikums ent-
sprechend sogar die erste Zuga-
be der Session auf die Bretter brin-
gen musste. Aber vielleicht be-
kommt der ein oder andere ja in
dieser Session eine kleine Ver-
schnaufpause. Denn nicht zu ver-
gessen die Regierungserklärung
des neuen Hofmarschalls Jörg
Heinemann, der in der Verkün-
dung der 11. Gebote insbesondere
den Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Bad Driburg eine Auf-
gabe der besonderen Art gestellt
hatte, in dem sie in diesem Jahr
maßgeblicher Teil der Stadtgarde
werden und somit die Feuerwehr-
montur gegen weiße Reiterhosen
tauschen sollen.
Den würdigen Abschluss des Pro-
gramms bildete auch in diesem
Jahr eine Tanzgruppe aus dem
Rheinischen. Die Kölschen Harle-

Prinz Bernhard I. ‚der eiserne Retter‘ und Prinzessin Katharina I. ‚diePrinz Bernhard I. ‚der eiserne Retter‘ und Prinzessin Katharina I. ‚diePrinz Bernhard I. ‚der eiserne Retter‘ und Prinzessin Katharina I. ‚diePrinz Bernhard I. ‚der eiserne Retter‘ und Prinzessin Katharina I. ‚diePrinz Bernhard I. ‚der eiserne Retter‘ und Prinzessin Katharina I. ‚die
charmant Liebevolle‘ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.charmant Liebevolle‘ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.charmant Liebevolle‘ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.charmant Liebevolle‘ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.charmant Liebevolle‘ mit dem Prinzenführer Philip Zwack.

Ihr wollt mit uns feiern?
Dann sichert Euch eure Karten für:
HerrensitzungHerrensitzungHerrensitzungHerrensitzungHerrensitzung
(So. 5. Feb. Beginn 10.11 Uhr)
Eintritt 25 Euro
WeiberkarnevalWeiberkarnevalWeiberkarnevalWeiberkarnevalWeiberkarneval
(Do. 16. Feb. Beginn 18.11 Uhr)
Eintritt 9 Euro (freie Platzwahl -
nur wenige Sitzmöglichkeiten)

Rot-Weiße NachtRot-Weiße NachtRot-Weiße NachtRot-Weiße NachtRot-Weiße Nacht
(Sa. 18. Feb. Beginn 18.11 Uhr)
Eintritt 13 Euro
beim Kartenvorverkauf
am 3. Dezember in der Zeit
von 10 bis 13 Uhr
in „Kunkels-Eck“,
Bernard-Brinkmöller-Str. 1
Wir freuen uns auf Euch!

Die Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihremDie Kölschen Harlequins der Karnevalsgesellschaft Alt-Köllen von 1883 e.V. beeindruckten mit ihrem
akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.akrobatischen Talent.

quins der Karnevalsgesellschaft
Alt-Köllen von 1883 e.V. beein-
druckten nicht nur in ihren knall-
bunten Kostümen, die weit ins
Publikum hinein strahlten, son-
dern insbesondere durch ihr akro-
batischen Talent, bei dem die Tän-
zerinnen mehr als einmal die Hö-
henluft der Schützenhalle für sich
beanspruchten.
So wurde bis zuletzt die Stimmung

am Siedepunkt und das Publikum
bei bester Laune gehalten. Ein
würdiger Auftakt für eine ganz
besondere Zeit im Jahr, die den
Menschen in und um Bad Driburg
Frohsinn und Leichtigkeit bieten
möchte und Lust auf die heißen
Tage im Januar und Februar
macht. Bereits am 3. Dezember
(10 bis 13 Uhr) können durch
Karnevalsbegeisterte in „Kunkels

Eck“ die ersten Karten für die kom-
men Veranstaltungen erworben
werden.
Die aktuelle KarnevalszeitungDie aktuelle KarnevalszeitungDie aktuelle KarnevalszeitungDie aktuelle KarnevalszeitungDie aktuelle Karnevalszeitung
„Narrenfreiheit“ liegt ab sofort„Narrenfreiheit“ liegt ab sofort„Narrenfreiheit“ liegt ab sofort„Narrenfreiheit“ liegt ab sofort„Narrenfreiheit“ liegt ab sofort
unter anderem in den Rewe-unter anderem in den Rewe-unter anderem in den Rewe-unter anderem in den Rewe-unter anderem in den Rewe-
Märkten Lars MarkusMärkten Lars MarkusMärkten Lars MarkusMärkten Lars MarkusMärkten Lars Markus,,,,,     VVVVVereinigteereinigteereinigteereinigteereinigte
VVVVVolksbank,olksbank,olksbank,olksbank,olksbank,     VVVVVolksbank Höxterolksbank Höxterolksbank Höxterolksbank Höxterolksbank Höxter,,,,,
Sparkasse Höxter sowie der BadSparkasse Höxter sowie der BadSparkasse Höxter sowie der BadSparkasse Höxter sowie der BadSparkasse Höxter sowie der Bad
Driburger Driburger Driburger Driburger Driburger TTTTTouristik GmbH zur ouristik GmbH zur ouristik GmbH zur ouristik GmbH zur ouristik GmbH zur Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
holung bereit.holung bereit.holung bereit.holung bereit.holung bereit.
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Ihr seid das Licht der Welt
Unter diesem Motto feierte der
Kindergarten „Zum verklärten
Christus“ am Freitag, 11. Novem-
ber, das St. Martinsfest. Zur Freu-
de aller schlossen sich viele Mit-
glieder der Gemeinde sowie ex-
tra zugereiste Gäste der Einla-
dung zum Fest an. So platzte die
Kirche schon vor dem Gottes-
dienst aus allen Nähten, aber wer
Ausdauer und Stehvermögen hat-
te, wurde mit einem kreativ ge-
stalteten Gottesdienst belohnt.
Pastor Rath führte souverän hin-

durch und sprach insbesondere
die Kinder immer wieder an. Mu-
sikalisch sorgte die Band Cre-
scendo für professionelle Beglei-
tung von Groß und Klein.
Der Höhepunkt aber war ein von
den Kindern gedrehter Film über
das Leben des heiligen St. Mar-
tin, welcher in der Kirche erstma-
lig gezeigt und mit großem Ap-
plaus der Gemeinde honoriert
wurde. Nach dem Gottesdienst
führte ein etwa dreihundert Me-
ter langer Umzug durch die Stra-

ßen der Südstadt. Allen voran ritt
St. Martin auf seinem Pferd, ge-
folgt von der Stadtkapelle Bad
Driburg und vielen Eltern und Kin-
dern mit unzähligen bunten und
leuchtenden Laternen. Da die Tem-
peraturen mit fortschreitender
Uhrzeit fielen, waren alle sehr
froh, als schließlich das Martins-
feuer auf der Kirchwiese entzün-
det wurde und neben heißem
Punsch zum Aufwärmen diente.
Mit heißer Suppe und Bratwürst-
chen war auch für das leibliche

Wohl gesorgt und der Andrang
entsprechend groß, so dass kurz-
zeitig etwas Geduld in der Warte-
schlange gefragt war.
Viele Eltern nutzten die angebo-
tenen Sitzmöglichkeiten vor der
Kita für die gemeinsame Mahl-
zeit oder einen gemütlichen
Plausch mit anderen Eltern, Freun-
den oder Bekannten. Großer Be-
liebtheit erfreuten sich auch in
diesem Jahr wieder die Martins-
brezeln, welche oft in so großer
Stückzahl vorbestellt worden wa-
ren, dass diese ohne mitgebrach-
te Tüten kaum zu transportieren
gewesen wären.
Ein ganz herzliches Dankeschön
für die zahlreichen Spenden und
die großartige Unterstützung geht
in diesem Jahr an den Rewe Lars
Markus, den Combi Südstadt, die
Bäckerei Goeken Backen, die Flei-
scherei Lüke in Altenheerse, die
(Jugend)Feuerwehr Bad Driburg,
die Band Crescendo, die Stadtka-
pelle Bad Driburg unter der Lei-
tung Martin Riekmann, den Tra-
pistenhof und das Vorbereitungs-
team der Kita „Zum verklärten
Christus“.
Vielen Dank und hoffentlich bis
zum nächsten Jahr.
(A. Koch)

Bad Driburger Weihnachtskugel 2022
Der erste Schnee ist gefallen,
Kinder backen wieder Plätz-
chen und die Vorfreude auf
Weihnachten steigt. Ein fest-
lich geschmückter Christbaum
gehört immer noch für viele Fa-

milien zum Weihnachtsfest
dazu. Wie bereits in den ver-
gangenen Jahren hat die Bad
Driburger Touristik GmbH
wieder eine Weihnachtskugel
„Edition 2022“ in Echtglas auf-

gelegt. Durch die limitierte Auf-
lage von 500 Stück ist auch in
diesem Jahr die Kugel wieder
ein Sammlerstück und ein schö-
nes Geschenk. Neben den
„Brunnenarkaden“ in 2020 und

v.l.: Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH), Lars Markus (1. Vorsitzende, Werbering Bad Driburg)v.l.: Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH), Lars Markus (1. Vorsitzende, Werbering Bad Driburg)v.l.: Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH), Lars Markus (1. Vorsitzende, Werbering Bad Driburg)v.l.: Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH), Lars Markus (1. Vorsitzende, Werbering Bad Driburg)v.l.: Daniel Winkler (Bad Driburger Touristik GmbH), Lars Markus (1. Vorsitzende, Werbering Bad Driburg)
und Verena Mikus (stellv. Vorsitzende Werbering Bad Driburg)und Verena Mikus (stellv. Vorsitzende Werbering Bad Driburg)und Verena Mikus (stellv. Vorsitzende Werbering Bad Driburg)und Verena Mikus (stellv. Vorsitzende Werbering Bad Driburg)und Verena Mikus (stellv. Vorsitzende Werbering Bad Driburg)

der „Burg Dringenberg“ in
2021 zieren in diesem Jahr die
Bad Driburger Wahrzeichen:
Kaiser-Karls-Turm, Glasbläser,
Mühlrad und die St. Peter und
Paul Kirche die neue Kugel. Sie
sind für 6 Euro in folgenden Ge-
schäften erhältlich: Bad Dribur-
ger REWE-Märkte, Bauer Pei-
ne, Leder Gocke, Raumausstat-
tung Eilebrecht und in der Bad
Driburger Touristik GmbH.
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Nachhaltige Werte schaffen im Heizungskeller
Chance auf Förderung: Eine Wärmepumpe nachzurüsten lohnt sich jetzt besonders
Trotz vergleichsweise mildem
Winter haben sich für viele Men-
schen die Heizkosten mehr als
verdoppelt. Eine Lösung, sich
unabhängiger von steigenden
Gas- und Ölpreisen zu machen,
sind Wärmepumpen.
Diese sind heute so ausgereift,
dass sie im Neubau bereits die
bevorzugte Wärmequelle gewor-
den sind. Dank staatlicher Zu-
schüsse lohnt sich eine Moder-
nisierung mit einer Wärmepum-
pe auch im Bestand durchaus
und man verbessert sogar den
eigenen CO2-Abdruck.

Natürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzenNatürliche Energie nutzen
Wärmepumpen sind effizient,
denn aus einem Teil elektrischer
Energie, die hineingesteckt
wird, kann diese bis zu vier Teile
und manchmal sogar noch mehr

Wärmeenergie erzeugen. Der
Grund: Die sogenannte Quell-
energie nimmt die Wärmepum-
pe „kostenlos“ aus der Luft, dem
Erdboden oder dem Grundwas-
ser. Wer zusätzlich die benötig-
ten Stromkosten sparen möch-
te, kann seine Wärmepumpe mit
einer Photovoltaik-Anlage kom-
binieren und so annähernd aut-
ark heizen. 2021 wurden in
Deutschland dreimal so viele
Wärmepumpen wie noch im Jahr
2011 verkauft, der Anteil erneu-
erbarer Energien zur Wärmeer-
zeugung lag aber laut einer Er-
hebung des Bundesverbandes
der Deutschen Heizungsindus-
trie trotzdem bei nur zehn Pro-
zent. Dass der Staat bei diesen
Zahlen die Förderungsanreize
erneut ausweitet, leuchtet ein.
Jedes Haus besitzt jedoch ande-

re Voraussetzungen, was die
Einbeziehung eines erfahrenen
Planers im Vorfeld enorm wich-
tig macht, um das passende Sys-
tem zu finden.
Steht ein Angebot zur Verfügung,
lässt sich der zu erwartende Zu-
schuss mit dem Förderrechner
unter www.waermepumpe.de/
foerderrechner bereits konkret
berechnen. Dort finden sich auch
Informationen zu empfohlenen
Qualitätssiegeln sowie passen-
den Fachhandwerkern.

Systeme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und FördermöglichkeitenSysteme und Fördermöglichkeiten
Für bereits gut gedämmte Häu-
ser eignen sich Luft-Wasser-
Wärmepumpen besonders, da
diese preiswert vorm Haus oder
im Garten platziert werden kön-
nen. Etwas teurer in der Investi-
tion aber deutlich höher im Wir-

kungsgrad sind Systeme wie
Sole-Wasser- oder Wasser-Was-
ser-Wärmepumpen. Wärmepum-
pen lassen sich sogar für die Ge-
bäudekühlung im Sommer ein-
setzen, sind also Heizung und
Klimaanlage in einem. Der Zu-
schuss für die Errichtung einer
Wärmepumpe und den dazuge-
hörigen notwendigen Umbau-
maßnahmen beträgt 35 Prozent
der förderfähigen Kosten und
erhöht sich bei einem Ersatz für
eine Ölheizung auf 45 Prozent.
Die maximale Fördersumme pro
Wohngebäude wurde auf 60.000
Euro erhöht. Zu den förderfähi-
gen Kosten zählen im Fall eines
Heizungstauschs nicht nur der
Einbau der neuen Anlage, son-
dern auch Kosten für neue Heiz-
körper, Beratung und die Ent-
sorgung der alten Heizung. (djd)
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Ehrungs-Reigen beim Hüttenkartoffelessen
TV „Jahn“ setzt Driburger Tradition fort

50 Jahre kfd
„Zum verklärten Christus“

Wenn in den Driburger Glashüt-
ten seinerzeit die Arbeit getan
war, wurden in der erkaltenden
Asche der Glasöfen die frischen
Kartoffeln geworfen. Frisch gegart,
wurden sie in einem Sieb geschüt-
telt, von den Aschenresten befreit
und dann mit einem Hering, frisch
gebackenem Brot mit Butter und
Leberwurst genossen. Diese Tra-
dition aus den Glanzzeiten der
Driburger Glasindustrie lebt auch
noch heute bei allen Driburger
Vereinen weiter und somit fand
auch beim TV in diesem Jahr
wieder das traditionelle Hütten-
kartoffelessen in gemütlicher At-
mosphäre und gänzlich befreit von
Corona-Beschränkungen in Böh-
lers Landgasthaus statt.
Peter Kufner, langjähriger TV-
Vorsitzender, konnte Mitglieder von
Jung bis Alt, Ehrenmitglieder und
ehemalige Vorsitzende begrüßen.
Ebenso wurde auch ganz besonders
die Vorsitzende des Ostwestfäli-
schen Turngaus, Ingrid Knetsch, will-
kommen geheißen. Sie war extra
nach Bad Driburg gereist, um Chris-
ta Kurze, Margret Klahold und

Georg Kliemke wird für seine 70-jährige Vereinszugehörigkeit ausge-Georg Kliemke wird für seine 70-jährige Vereinszugehörigkeit ausge-Georg Kliemke wird für seine 70-jährige Vereinszugehörigkeit ausge-Georg Kliemke wird für seine 70-jährige Vereinszugehörigkeit ausge-Georg Kliemke wird für seine 70-jährige Vereinszugehörigkeit ausge-
zeichnet (v.l.n.r):zeichnet (v.l.n.r):zeichnet (v.l.n.r):zeichnet (v.l.n.r):zeichnet (v.l.n.r):
Georg Kliemke, Peter KufnerGeorg Kliemke, Peter KufnerGeorg Kliemke, Peter KufnerGeorg Kliemke, Peter KufnerGeorg Kliemke, Peter Kufner

Horst-Dieter Degner für ihre beson-
deren Verdienste um den Turnver-
ein Jahn mit der bronzenen Ehren-
nadel des Turngaus auszuzeichnen.
Eine besondere Ehrung durch den
Fußball und Leichtathletikverband
aus Kaiserau widerfuhr Axel Brink-
möller, Katrin Kamphues und Mar-

kus Pitz. Sie erhielten die silber-
ne Verbandsnadel.
Im Rahmen des geselligen Abends
wurden anschließend noch viele
Mitglieder für ihre langjährige
Vereinszugehörigkeit geehrt und
erhielten eine Urkunde sowie eine
Rose aus den Händen ihres Vor-

sitzenden. Hier sei besonders Ge-
org Kliemke, ehemaliger Vorsit-
zender des TV, erwähnt. Er wurde
für 70 Jahre Treue zum Verein aus-
gezeichnet. Eine besondere Ehre
wurde dann noch dem Pressewart
des TV, Thomas Emmerich, zuteil.
Ihm wurde in Anerkennung seiner
besonderen Verdienste als
Übungsleiter und Mitglied des
Vorstandes die silberne Ehrenna-
del des Vereins verliehen.
Als Höhepunkt des Abends wurde
dann noch Bernhard Egeling, ne-
ben seiner 50jährigen Vereinszu-
gehörigkeit, mit der höchsten
Auszeichnung des Deutschen
Leichtathletikverbandes geehrt.
Er erhielt die goldene Ehrennadel
des DLV. Peter Kufner stellte in
seiner Laudatio besonders das
unermüdliche Engagement des
Leichtathletikswarts und sein ste-
tiges Bemühen um den Verein
heraus. „Er ist einer der Motoren
dieses Vereins“, so Kufner.
Anschließend genossen die TVler
noch einige gemütliche Stunden,
bei der von Familie Böhler wieder
liebevoll gestalteten Veranstaltung.

Die kfd „Zum verklärten Chris-
tus“ blickt auf 50 Jahre Selbstän-
digkeit zurück.
Deshalb lädt das Leitungsteam
herzlich zu einem adventlichen Ju-
biläumsnachmittag ein.
Er beginnt am Samstag, 3. Dezem-

ber, um 14.30 Uhr im Pfarrzen-
trum der Südstadt, Von-Galen-Str.
1. Im Anschluss daran wird es in
der Pfarrkirche „Zum verklärten
Christus“ um 18 Uhr aus diesem
Anlass einen Festgottesdienst
geben.

Alle Geehrten des Abends (v.l.n.r): Christa Kurze, Peter Kufner, MargretAlle Geehrten des Abends (v.l.n.r): Christa Kurze, Peter Kufner, MargretAlle Geehrten des Abends (v.l.n.r): Christa Kurze, Peter Kufner, MargretAlle Geehrten des Abends (v.l.n.r): Christa Kurze, Peter Kufner, MargretAlle Geehrten des Abends (v.l.n.r): Christa Kurze, Peter Kufner, Margret
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Jäger, Bernhard Egeling, Markus Pitz, Stephanie Brakhane, ThomasJäger, Bernhard Egeling, Markus Pitz, Stephanie Brakhane, ThomasJäger, Bernhard Egeling, Markus Pitz, Stephanie Brakhane, ThomasJäger, Bernhard Egeling, Markus Pitz, Stephanie Brakhane, ThomasJäger, Bernhard Egeling, Markus Pitz, Stephanie Brakhane, Thomas
Emmerich, Manfred Sohnius, Horst-Dieter Degner, Katrin Kamphues,Emmerich, Manfred Sohnius, Horst-Dieter Degner, Katrin Kamphues,Emmerich, Manfred Sohnius, Horst-Dieter Degner, Katrin Kamphues,Emmerich, Manfred Sohnius, Horst-Dieter Degner, Katrin Kamphues,Emmerich, Manfred Sohnius, Horst-Dieter Degner, Katrin Kamphues,
Johanna KappeJohanna KappeJohanna KappeJohanna KappeJohanna Kappe

Ehrung durch die Vorsitzende des Ostwestfälischen Turngaus (v.l.n.r):Ehrung durch die Vorsitzende des Ostwestfälischen Turngaus (v.l.n.r):Ehrung durch die Vorsitzende des Ostwestfälischen Turngaus (v.l.n.r):Ehrung durch die Vorsitzende des Ostwestfälischen Turngaus (v.l.n.r):Ehrung durch die Vorsitzende des Ostwestfälischen Turngaus (v.l.n.r):
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Feierliche Ehrung für Mitarbeitende
Langjährige Mitarbeiter der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhausen-Sierstorpff (UGOS)
wurden bei einem feierlichen Empfang geehrt

Sternsinger gesucht

Es hat bereits Tradition, dass je-
des Jahr eine Ehrung der Jubilare
im Gräflichen Haus in Bad Driburg
stattfindet. Am Mittwoch begrüß-
te Marcus Graf von Oeynhausen-
Sierstorpff Mitarbeitende aus den
Geschäftsbereichen Gräflicher
Park Health & Balance Resort so-
wie den vier Gräflichen Kliniken
bei sich zu Hause. Neben einer
Urkunde hielt Graf Oeynhausen
auch persönliche Worte und An-
ekdoten für jeden Jubilar bereit.
Insgesamt wurden in diesem Jahr
16 Mitarbeitende in den Ruhe-
stand verabschiedet. Acht Mitar-
beitende wurden für ihr 25-Be-
triebsjubiläum geehrt und zwei
Mitarbeitende für ihre 40-jährige
Betriebszugehörigkeit. Aus dem
Geschäftsbereich Bad Driburger
Naturparkquellen war in diesem
Jahr kein Jubilar dabei. „Teilweise
arbeiten bei uns Mitarbeiter
schon über mehrere Familienge-
nerationen“, so Graf Oeynhausen.
Gerade in den heutigen Zeiten
sei das keine Selbstverständlich-
keit mehr. „Umso wichtiger ist es
mir als Familienunternehmer mei-
ne Wertschätzung zu zeigen und
in persönlicher Atmosphäre ein
Dankeschön zu überbringen.“
Arbeitswelt in starkArbeitswelt in starkArbeitswelt in starkArbeitswelt in starkArbeitswelt in starkem em em em em WWWWWandelandelandelandelandel
Die Ehrung der Jubilare reicht
dabei auf das Jahr 1972 zurück.
Die Tradition hat Graf Oeynhau-
sen von seinem Vater Graf Caspar
übernommen. Nur einmal in 50
Jahren mussten die Feierlichkei-
ten ausfallen: Das war 2020 we-
gen der Corona-Pandemie. „Nicht
nur der Arbeitsmarkt, auch die
Arbeitswelt ist in einem starken

Wandel“, erklärt Graf Oeynhau-
sen. „Das birgt zusätzlich große
Herausforderungen für Unterneh-
men.“ Dazu zählten nicht nur The-
men wie Arbeitssicherheit, Fach-
kräftemangel und Homeoffice. „Es
entstehen auch neue Bereiche im
Personalmarketing oder der Nach-
haltigkeit in Unternehmen, die es
zu entwickeln und entsprechend
zu besetzen gilt.“ Das sei aber
nur die „halbe Miete“. „Genauso
wichtig ist es, kontinuierlich an
der Mitarbeiterbindung zu arbei-
ten.“ Dazu sollen auch die jährli-
chen Ehrungen der Jubilare bei-
tragen. Die Ehrungen 2022 im
Überblick:
Ehrung für 40 JahreEhrung für 40 JahreEhrung für 40 JahreEhrung für 40 JahreEhrung für 40 Jahre
Gräfliche Kliniken:
Martin Markus
Gräflicher Park:
Hubertus Vogt
Ehrung für 25 JahreEhrung für 25 JahreEhrung für 25 JahreEhrung für 25 JahreEhrung für 25 Jahre
Gräfliche Kliniken:
Katrin Bätz, Diane Brakhane, Wolf-
gang Gerbracht, Janet Gewalt,
Barbara Puschmann, Lioba Ritter,
Bettina Rother
Gräflicher Park:
Sandra Klunker
Verabschiedung in den RuhestandVerabschiedung in den RuhestandVerabschiedung in den RuhestandVerabschiedung in den RuhestandVerabschiedung in den Ruhestand
Gräfliche Kliniken:
Dr. Andrea Almai, Petra Aust, Dr.
Marion Deppe, Eugenie Große-
Büning, Heike Hansmann, Gerlin-
de Hiersche, Angelika Kreuz-Ker-
sting, Winfried Kühn, Birgit Oster-
mann, Maxie Rohn, Renate Rol-
wes, Christel Schwörzer, Klaus
Dieter Sonneborn
Gräfliche Park:
Monika Dördelmann, Cornelia
Middeke, Jochen Müller

„Kinder stärken, Kinder schützen
- in Indonesien und weltweit“ lau-
tet das Motto der Aktion Dreikö-
nigssingen 2023.
Die Sternsingeraktion ist die größ-
te Solidaritätsaktion von Kindern
für Kinder weltweit.
In Bad Driburg werden die klei-
nen und großen Könige am Sonn-
tag, 8. Januar 2023, im Einsatz
sein, um den Menschen den Se-
gen zu bringen und Spenden für
benachteiligte Kinder in aller Welt
zu sammeln.

Die Sternsinger der beiden Bad
Driburger Kernstadtgemeinden
freuen sich über Unterstützung.
Darum nimm auch du den Stern in
die Hand und sei dabei!

Die Vortreffen zur Planung der
Aktion finden in den jeweiligen
Pfarrzentren statt:
„Zum verklärten Christus“
am 8. Dezember um 16 Uhr,
„St. Peter und Paul“ am 6. Januar
2023 um 16 Uhr.
Das Team freut sich auf dich!

Die diesjährigen Jubilare der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhau-Die diesjährigen Jubilare der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhau-Die diesjährigen Jubilare der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhau-Die diesjährigen Jubilare der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhau-Die diesjährigen Jubilare der Unternehmensgruppe Graf von Oeynhau-
sen-Sierstorpff (UGOS) mit den Geschäftsführern und Graf Oeynhausensen-Sierstorpff (UGOS) mit den Geschäftsführern und Graf Oeynhausensen-Sierstorpff (UGOS) mit den Geschäftsführern und Graf Oeynhausensen-Sierstorpff (UGOS) mit den Geschäftsführern und Graf Oeynhausensen-Sierstorpff (UGOS) mit den Geschäftsführern und Graf Oeynhausen
(auf der Treppe 5. von unten)(auf der Treppe 5. von unten)(auf der Treppe 5. von unten)(auf der Treppe 5. von unten)(auf der Treppe 5. von unten)
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Kinder auf Erkundungstour
Tag der offenen Tür an der Gesamtschule Bad Driburg
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Ausgestattet mit einem eigenen
Reisepass machten sich zahlreiche
kleine Besucher mit ihren Eltern und
Geschwistern auf die Reise durch
die Gesamtschule Bad Driburg, in
der es wieder viel zu entdecken gab.
In verschiedenen Ländern erkunde-
ten die angehenden Fünftklässler
das vielfältige Fächer- und Unter-
richtsangebot, bei dem für jeden et-
was dabei war. In Italien, dem Land
der Mathematik, bastelten sie Kan-
tenmodelle geometrischer Körper,
wogen und schätzten Gewichte. In
Griechenland, dem Mutterland der
olympischen Spiele, standen bei den

Sportlern Minigolf, Speed Stacking,
Kanu oder Basketball auf dem Pro-
gramm. In Finnland bauten die klei-
nen Tüftler Haustiere aus Holz und
durften sich die 3D-Drucker während
ihrer Tätigkeit ansehen und Schü-
lern bei der Programmierung mit der
Software „Solid Edge“ helfen. In Bel-
gien, im Fach Gesellschaftslehre,
wurden Globen gebaut, fachspezifi-
sche Tools und verschiedene Projek-
te wie z.B. die Juniorwahl vorge-
stellt. In Schweden zeigten Oberstu-
fenschüler Experimente aus der Phy-
sik und in Singapur präsentierte sich
das neu ab Klasse 6 eingeführte Fach

Informatik, wo Blue Bots program-
miert werden konnten. Ebenfalls neu
in diesem Jahr war ein echtes Segel-
flugzeug, das die Besucher einlud,
sich selbst einmal reinzusetzen.
Nebenbei konnten sich alle Interes-
sierten über die an der Schule an-
gebotene Segelfliegen-AG informie-
ren. Für Schüler, die sich für den
Eintritt in die gymnasiale Oberstu-
fe der Gesamtschule interessierten,
bot Oberstufenkoordinator André
Meier mit den zukünftigen Jahrgang-
stufenleitern Informationsvorträge
an. Hier wurde sowohl ein allgemei-
ner Überblick über die Oberstufe ge-

geben, aber auch das spezifische
Angebot der Schule vorgestellt, wie
beispielsweise die Möglichkeit, Sport
als 4. Abiturfach wählen zu können.
Das Schulorchester sorgte während
des ganzen Vormittags für eine ge-
lungene musikalische Unterhaltung.
Da Reisen gewissermaßen hungrig
macht, sorgte der Förderverein tra-
ditionell für frische Waffeln und Ge-
tränke. In der Mensa konnten sich
die großen und kleinen Besucher an
einem reichhaltigen frischen Buffet
stärken und so das tägliche Mittag-
essen des Schulalltags kennenler-
nen. Auch die Kooperationspartner
der Schule waren wieder mit dabei
und kamen mit Eltern und Kindern
über mögliche berufliche Perspek-
tiven ins Gespräch. Neu in diesem
Jahr war der sportliche Ausklang
des Tages, der federführend von
Schülerinnen und Schülern der Q2
organisiert wurde und an dem auch
zahlreiche ehemalige AbiturientIn-
nen teilnahmen.
In einem Völkerballturnier spielten
dann Mannschaften der jeweiligen
Jahrgansstufen der Oberstufe
gegeneinander. Auch die Lehrer bil-
deten eine Mannschaft und konn-
ten das Finalspiel gegen die Q2 für
sich entscheiden. Alle diejenigen, die
am Tag der offenen Tür nicht dabei
sein konnten, sich aber für die 5.
Klasse oder für die gymnasiale Ober-
stufe interessieren, haben die Mög-
lichkeit, einen Gesprächstermin zu
vereinbaren.
Telefonisch im Sekretariat bei Isa-
bella Gutowski und Thomas Ritzen-
hoff unter 05253-940210 oder per
E-Mail an info@gesamtschule-
baddriburg.de. Die Anmeldewoche
für die Oberstufe findet statt vom
23. bis 27. Januar, für den Jahrgang 5
vom 6. bis 10. Februar.

Ein eigener Reisepass lud kleine Entdecker ein, sich auf die Reise durchEin eigener Reisepass lud kleine Entdecker ein, sich auf die Reise durchEin eigener Reisepass lud kleine Entdecker ein, sich auf die Reise durchEin eigener Reisepass lud kleine Entdecker ein, sich auf die Reise durchEin eigener Reisepass lud kleine Entdecker ein, sich auf die Reise durch
die Gesamtschule zu machen.die Gesamtschule zu machen.die Gesamtschule zu machen.die Gesamtschule zu machen.die Gesamtschule zu machen.

In Singapur, im Fach Informatik, durften die Besucher Blue Bots program-In Singapur, im Fach Informatik, durften die Besucher Blue Bots program-In Singapur, im Fach Informatik, durften die Besucher Blue Bots program-In Singapur, im Fach Informatik, durften die Besucher Blue Bots program-In Singapur, im Fach Informatik, durften die Besucher Blue Bots program-
mieren und fahren lassen.mieren und fahren lassen.mieren und fahren lassen.mieren und fahren lassen.mieren und fahren lassen.
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Mario Pankoke ist Stadtmeister im Doppelkopf 2022

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wald als lebendiger Ort für mehr Klimaschutz
Von unseren Bundestagsabgeordneten Robin Wagener

SV Alhausen/Pömbsen
Die nächsten Spiele
1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Das letzte Spiel der Hinrunde fin-
det am Sonntag, 27. November,

um 14.30 Uhr in Drenke gegen SV
Drenke statt. Start der Rückrun-
de ist am 5. März

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 27. November, um 14.30
Uhr in Pömbsen gegen SV Reelsen

Sonntag, 4. Dezember, um 14.30 Uhr
in Alhausen gegen FC Westheim/
Oesdorf II

Lange konnte sich Peter Kufner
nicht über seinen Turniererfolg
2020 vor einigen Wochen freuen
und musste sich diesmal mit Platz
3 zufrieden geben. Beim Tages-
sieg von Christiana Grawe reich-
ten Mario Pankoke am letzten
Tisch neun Punkte um den Zweit-
platzierten Hans-Josef Vester auf
Distanz zu halten. Bis zum letz-
ten Tisch führte „Ha-Jo“ nach ei-

ner starken ersten Runde, bis
Reinhold Forkel in der zweiten
Runde alle seine Träume vom ers-
ten Gesamtsieg mit „Großen Blät-
tern“ zunichte machte. So eng
kann es auch nach 9 Spieltagen
noch werden, wenn die vier bes-
ten Spieler am letzten Tag, am
letzten Tisch den Gesamtsieg un-
ter sich ausmachen.
Das Turnier 2023 startet am 2.

Februar. Wer Interesse hat, kommt
einfach am Donnerstag um 19 Uhr
in die Gaststätte zum Posträuber
(Hellweg 4A, 33014 Bad Driburg).
Startgeld sind einmalig 10 Euro.
Die Platzierungen der Tagessie-
ger:
1. Mario Pankoke, 359 Punkte,

drei Tageserfolge
2. Hans-Josef Vester, 338 Punkte
3. Peter Kufner, 267 Punkte,

zwei Tageserfolge
4. Reinhold Forkel, 255 Punkte,

zwei Tageserfolge
5. Christiana Grawe, 227 Punk-

te, zwei Tageserfolge
6. Carsten Kösters, 144 Punkte
7. Volkhard Meyer, 114 Punkte
8. Martin Scheller, 98 Punkte
9. Klaus Peterlein, 91 Punkte
Johann Holdreich, Doris Wester-
mann je ein Tageserfolg

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Robin Wagener ist der Bundestagsabgeordnete für die GRÜNEN im KreisRobin Wagener ist der Bundestagsabgeordnete für die GRÜNEN im KreisRobin Wagener ist der Bundestagsabgeordnete für die GRÜNEN im KreisRobin Wagener ist der Bundestagsabgeordnete für die GRÜNEN im KreisRobin Wagener ist der Bundestagsabgeordnete für die GRÜNEN im Kreis
Höxter.Höxter.Höxter.Höxter.Höxter.

Die Klimakrise schlägt immer grö-
ßere Schneisen in unsere Wälder.
Dürre, Hitze und vermehrtem In-
sektenbefall haben die ge-
schwächten Bäume nichts mehr
entgegenzusetzen. Damit sich
Wälder besser an die Folgen der
Klimakrise anpassen können, gibt
es nun ein bundesweites Förder-
programm. Ab sofort stehen dafür
bis Jahresende 200 Millionen Euro
zur Verfügung und können abge-
rufen werden. Bis 2026 sind es
insgesamt 900 Millionen Euro.

„Den Waldbesitzern geben wir
damit für diese wichtige Zukunfts-
aufgabe jetzt eine verlässliche
Perspektive“, erklärt Robin Wa-
gener, grüner Bundestagsabge-
ordneter für den Kreis Höxter.
Biodiversität und Strukturreich-
tum sind Grundvoraussetzung
dafür, dass sich unsere Waldöko-
systeme an ein geändertes Klima
anpassen können. Stark und resi-
lient sind Wälder vor allem dann,
wenn in ihnen mehrere Baumar-
ten verschiedener Altersstufen

wachsen. Es gehe also um gesun-
den Mischwald statt um anfällige
Monokulturen, erklärt er. „Misch-
wälder halten mehr Wasser im
Boden, lassen natürliche Anpas-
sungsprozesse als Reaktion auf
den Klimawandel zu und spei-
chern Kohlenstoff in Holz und Bo-
den. Damit schützen wir das Kli-
ma und leisten einen Beitrag, um
unsere Wälder im Kreis Höxter le-
bendig zu halten. Für Tiere und
Pflanzen bedeutet das einen in-
takten Lebensraum und für Men-
schen einen Ort zum Erholen.
Zudem liefern nur gesunde Wäl-

der verlässlich den nachwachsen-
den Rohstoff Holz“, so der Abge-
ordnete.
Gefördert werden Betriebe, die
ihre Wälder nach Kriterien bewirt-
schaften, die sowohl über den ge-
setzlichen Standard als auch über
bestehende Zertifizierungen wie
PEFC und FSC nachweislich hin-
ausgehen.
Mit dem Wald-Klima-Paket führt
das BMEL eine langfristige Förde-
rung ein, mit der zusätzliche Kli-
maschutz- und Biodiversitätsleis-
tungen finanziert werden.“

Martina Denkner
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
Offenes Offenes Offenes Offenes Offenes AdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingenAdventsliedersingen
Das Kirchenjahr neigt sich dem
Ende zu. Wie in jedem Ende häu-
fig auch ein neuer Anfang steckt,
so steht nun mit dem Beginn des
neuen Kirchenjahres die Advents-
zeit vor der Tür. Musikalisch möch-
te ich Sie in diesem Kontext gerne
zu unserem diesjährigen Advents-
liedersingen am zweiten Advents-
sonntag in die Kirche St. Peter
und Paul einladen. Bekannte Ad-
ventslieder werden im Wechsel
mit dem Kirchenchor gesungen
und feierlich von Trompeten- und
Orgelklängen umrahmt. Es ist be-
stimmt eine schöne Gelegenheit
zur musikalischen Einstimmung
auf diese besondere Zeit des Jah-
res. Herzliche Einladung zum Zu-
hören und Mitsingen.
Simon Brüggeshemke
TTTTTaizéchor probtaizéchor probtaizéchor probtaizéchor probtaizéchor probt
Dienstags, um 19 Uhr, in Lange-
land (Raum neben der Kirche).
Gottesdienst mit Liedern ausGottesdienst mit Liedern ausGottesdienst mit Liedern ausGottesdienst mit Liedern ausGottesdienst mit Liedern aus
TTTTTaizéaizéaizéaizéaizé
Herzliche Einladung zu einem ad-
ventlichen Gottesdienst mit Lie-
dern aus Taizé in der St. Joh. Ne-
pomuk Kirche zu Langeland-Er-
pentrup am Freitag, 16. Dezem-
ber um 18 Uhr.
Das Friedenslicht aus Bethlehem
inspiriert zum Gebet um Frieden
und kann anschl. mit nach Hause
genommen werden.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 6. November, 16 Uhr,
Sprechstunde im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 2. Dezember, 9 Uhr,
am Gemeindetreff, Prälat-Zimmer-
mann-Str. 9

Caritas-AdventssammlungCaritas-AdventssammlungCaritas-AdventssammlungCaritas-AdventssammlungCaritas-Adventssammlung
Die diesjährige Caritas-Advents-
sammlung ist in der Zeit vom 19.
November bis zum 10. Dezember
und steht unter dem Leitwort „An
der Seite der Armen.“
Diese Spenden werden dringend
benötigt und eingesetzt, wo
staatliche Förderung und sonsti-
ge Finanzierungsquellen nicht in
ausreichendem Maße zur Verfü-
gung stehen. Im vergangenen
Jahr wurden im Erzbistum genau
409.116,39 Euro gesammelt. Wie
in den Vorjahren auch dienen
siebzig Prozent des Sammlungs-
erlöses der Finanzierung der so-
zialen Arbeit der Caritas-Konfe-
renzen und bleiben damit vor Ort.
Die verbleibenden dreißig Pro-
zent erhalten die örtlichen Cari-
tasverbände.
Bitte unterstützen Sie die Ad-
ventssammlung der Caritas.
Caritas-FundgrubeCaritas-FundgrubeCaritas-FundgrubeCaritas-FundgrubeCaritas-Fundgrube
Die Caritas-Fundgrube sucht
dringen Töpfe und Pfannen, Bü-
geleisen und Damenwinterjacken
in Gr. 38.
Die Sachen bitte abgeben in der
Fundgrube in der Dringenberger-
straße.
Essener Essener Essener Essener Essener AdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalender
Ab sofort ist der Essener Advents-
kalender, zum Mitmachen für Fa-
milien, Schulen und Kitas, im
Pfarrbüro erhältlich.
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur
bis zum Gitter. Herzliche Einla-
dung an alle, die ein Gebet spre-
chen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
Bibelkreis im Gemeindetreff St.Bibelkreis im Gemeindetreff St.Bibelkreis im Gemeindetreff St.Bibelkreis im Gemeindetreff St.Bibelkreis im Gemeindetreff St.
Peter und PaulPeter und PaulPeter und PaulPeter und PaulPeter und Paul
Der Bibelkreis findet am Mon-
tag, 21. November, um 19.30 Uhr
im Gemeindetreff St. Peter und
Paul statt. Zurzeit wird immer
das Evangelium des kommenden
Wochenendes besprochen. Alle
Interessierten sind dazu herzlich
eingeladen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Pfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossenPfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist vom 23. bis
28. November geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Mariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä Geburt
Dringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-Siebenstern
Der Verein Yebo Zululand Initia-
tiven e.V. feiert in diesem Jahr

sein 20-jähriges Bestehen im
Rahmen des alljährlich stattfin-
denden Adventsbasars in der
Grundschule Dringenberg. Der
Basar öffnet seine Tore am Sonn-
tag, 20. November, von 14 bis 17
Uhr. Ab Montag, 21. November,
wird der Basar im Dorfladen fort-
geführt. Der Erlös geht an die
Yebo Zululand Initiativen zur Fi-
nanzierung der Mahlzeiten in
zwei Kindergärten in KwaZulu-
Natal in Südafrika. Für die Kin-
der oftmals die einzige warme
Mahlzeit des Tages.
Wieder tragen viele Engagierte
zum Gelingen des Basars bei. Die
Kinder der dritten Klasse und ihre
Eltern überraschen mit einem
vielfältigen Angebot liebevoll her-
gestellter Bastelarbeiten. Frei-
willige backen Weihnachtskek-
se, stricken warme Sachen, fer-
tigen Adventskränze und -geste-
cke oder stellen hausgemachte
Liköre her.
Auch für das leibliche Wohl wird
gesorgt. Es gibt für jeden etwas:
Kaffee und Kuchen im Schulge-
bäude oder Kaltgetränke und
Schmackhaftes vom Grill auf dem
Schulhof.
Im Rahmen des 20-jährigen Jubi-
läums können sich alle Besucher-
innen und Besucher über die Ar-
beit des Vereins früher und heu-
te informieren. Gründungsmit-
glieder und Aktive berichten über
Vergangenes und Aktuelles aus
dem Leben des Vereins. Südafri-
kanische Arbeiten, Ausstellungs-
stücke, Videos und Plakate ver-
mitteln einen Einblick in das Le-
ben in Südafrika. Die Kinder, El-
tern, Helferinnen und Helfer und
wir vom Verein freuen uns ge-
meinsam mit vielen Besucher-
innen und Besuchern auf einen
schönen Nachmittag in der Drin-
genberger Grundschule.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Die Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.
St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
Das nächste MorgenlobDas nächste MorgenlobDas nächste MorgenlobDas nächste MorgenlobDas nächste Morgenlob
in Reelsenin Reelsenin Reelsenin Reelsenin Reelsen
ist am Mittwoch, 30. November.
Wir beginnen direkt im Restau-
rant Ethner um 9 Uhr.
Bitte die veränderte Uhrzeit und
Ort beachten. Unser Thema lau-
tet: „Hoffnung“ Herzliche Einla-
dung an alle.

St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
KiKi KiKi KiKi KiKi KiKi TTTTTreffreffreffreffreff
Herzliche Einladung zum nächs-
ten KiKi-Treff für alle Kinder ab
ca. 4 Jahren. Wir treffen uns am
Samstag, 26. November,
um 10 Uhr im Pfarrhaus zum The-
ma Advent.
SeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittagSeniorennachmittag
Der nächste Seniorenkaffee fin-
det am 1. Dezember um 15 Uhr
im Bürgerhaus statt.
Um besser planen zu können,
bitten wir um Anmeldung bis zum
27. November, bei
Monika Mikus: 05253/1061
Waltraud Stork: 05253/5370
Nikolausumzug in HersteNikolausumzug in HersteNikolausumzug in HersteNikolausumzug in HersteNikolausumzug in Herste
Der Nikolaus macht auch in die-
sem Jahr wieder in Herste Station.
Der Nikolausumzug beginnt am
Dienstag, 6. Dezember,
um 18 Uhr.
Mit Laternen, Gesang, dem Mu-
sikverein Herste und den Fackel-
trägern der Freiwilligen Feuer-
wehr Herste begleiten Kinder und
Erwachsene den heiligen Mann
von der Dorfmitte aus in das
Schützenhaus der St. Urbanus
Schützenbruderschaft. Dort fin-
det eine kleine Feier mit Darbie-
tungen der Kindergarten- und
Grundschulkinder statt. Alle Kin-
der, deren Eltern und Großeltern
sowie alle weiteren Mitbürger
sind zum Umzug und zur Feier
eingeladen.
Nikolauskarten können bis zum
30. November bei der folgenden
Adresse gekauft werden:
Eduard Dörmann,
Rommenhöllerstr. 15,
Herste; Tel.: 05253 1861
E-Mail: edoermann@freenet.de
Aktion Aktion Aktion Aktion Aktion AdventsfensterAdventsfensterAdventsfensterAdventsfensterAdventsfenster
Liebe Gemeindemitglieder,
wir haben die 23 Fenster für un-
sere Aktion „Adventsfenster“ alle
vergeben. Ganz herzlichen Dank
an alle, die sich gemeldet haben,
um ein Fenster adventlich und er-
leuchtet zu präsentieren.
Die Laufliste mit allen Tagen und
Adressen werden Sie im nächsten
Pfarrbrief finden.
Außerdem stellen wir die Liste auf
die Homepage und in den Schau-
kasten der Kirche. Wer gerne ein
Exemplar aus Papier mitnehmen
möchte findet Flyer in der Kirche
und außerhalb der Kirche im Pfarr-
briefkasten.
Liebe Grüße vom Pfarrgemeinderat
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Stichtag in Sicht
Ratgeber: Wann man seine Kfz-Police kündigen kann und was dabei zu beachten ist
Jeder Autofahrer in Deutschland hat
eine Kfz-Versicherung. Spätestens
nach einer Beitragserhöhung oder
einem Schadenfall fragen sich viele
Versicherungsnehmer, ob die ge-
wählte Versicherung wirklich die
passende ist. Geht es nicht billiger
und besser? Im Internet kann man
auf Vergleichsportalen nach dem
passenden Tarif suchen. Doch die
Sache hat einen Haken: Die Onli-
neportale sind selten unabhängig
und beziehen auch nicht immer
sämtliche Anbieter in eine Kalku-
lation mit ein.
Beitragshöhe nicht immer dasBeitragshöhe nicht immer dasBeitragshöhe nicht immer dasBeitragshöhe nicht immer dasBeitragshöhe nicht immer das
entscheidende Kriteriumentscheidende Kriteriumentscheidende Kriteriumentscheidende Kriteriumentscheidende Kriterium
Zudem ist die Beitragshöhe nicht
immer das entscheidende Krite-
rium. Denn langfristig kann ein
billiger Tarif unter Umständen
dazu führen, dass Versicherungs-
nehmer für bestimmte Leistungen
selbst aufkommen müssen. Das
geht dann mehr ins Geld als ein
etwas höherer Beitrag. Relevant
sind auch die Zusatzleistungen
eines Versicherers. Bei der Kfz-
Versicherung der Nürnberger Ver-
sicherung etwa steht die Kunden-
karte allen Versicherungsnehmern
in Form eines digitalen Passes für
die digitale Brieftasche - das so-
genannte Wallet - zur Verfügung.
Mehr dazu unter
www.nuernberger.de. Die Vortei-
le des digitalen Passes: Man hat
seine Vertragsinfos stets zur Hand,
kann im Schadenfall mit dem Un-
fallgegner alle relevanten Infos
kontaktlos per QR-Code teilen und
kann den Schaden bequem online
melden. Auch erhält man Tipps zum
Verhalten am Unfallort. Zudem ist

es möglich, den Pass an Mitversi-
cherte weiterzuleiten.
In diesen vier Fällen kann manIn diesen vier Fällen kann manIn diesen vier Fällen kann manIn diesen vier Fällen kann manIn diesen vier Fällen kann man
seine Kfz-Versicherung kündigen:seine Kfz-Versicherung kündigen:seine Kfz-Versicherung kündigen:seine Kfz-Versicherung kündigen:seine Kfz-Versicherung kündigen:
1.1.1.1.1.     Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der Ablauf der VVVVVertrertrertrertrertragszeit:agszeit:agszeit:agszeit:agszeit: In der
Regel laufen Kfz-Verträge von 1.
Januar bis 31. Dezember. Da die
Kündigungsfrist einen Monat be-
trägt, kann man jedes Jahr bis
spätestens 30. November die Ver-
sicherung kündigen. Achtung: Das
Kündigungsschreiben muss
spätestens an diesem Tag bei der
Versicherung eingegangen sein.
Die Kündigungsfrist von einem
Monat muss auch bei Verträgen
eingehalten werden, die in der
Laufzeit vom Kalenderjahr abwei-
chen.
2.2.2.2.2. F F F F Fahrzeugwechsel:ahrzeugwechsel:ahrzeugwechsel:ahrzeugwechsel:ahrzeugwechsel: Wer sich
während der Laufzeit der Kfz-Ver-
sicherung für die Anschaffung ei-
nes anderen Fahrzeugs - egal ob
neu oder gebraucht - entschei-
det, kann ebenfalls seine Police
kündigen.
3.3.3.3.3. Beitr Beitr Beitr Beitr Beitragserhöhung:agserhöhung:agserhöhung:agserhöhung:agserhöhung: Wenn der
Versicherer den Tarif anhebt, kann
man von seinem Sonderkündi-
gungsrecht Gebrauch machen und
die Autoversicherung wechseln.
Allerdings nur, wenn die Erhöhung
nicht aufgrund einer Höherstufung
in der Schadenfreiheitsklasse er-
folgt ist.
4.4.4.4.4. Schadenfall: Schadenfall: Schadenfall: Schadenfall: Schadenfall: Auch im Schaden-
fall steht Versicherungsnehmern
ein außerordentlicher Wechsel zu.
Wer etwa mit der Schadenabwick-
lung seines Versicherers unzufrie-
den ist oder eine Werkstattbin-
dung nicht akzeptieren will, kann
sich auf sein Sonderkündigungs-
recht berufen. (djd)

Beim Wechsel der Kfz-Versicherung sollte man auch die Zusatzleistun-Beim Wechsel der Kfz-Versicherung sollte man auch die Zusatzleistun-Beim Wechsel der Kfz-Versicherung sollte man auch die Zusatzleistun-Beim Wechsel der Kfz-Versicherung sollte man auch die Zusatzleistun-Beim Wechsel der Kfz-Versicherung sollte man auch die Zusatzleistun-
gen des Anbieters berücksichtigen. Ein Beispiel ist die digitale Kunden-gen des Anbieters berücksichtigen. Ein Beispiel ist die digitale Kunden-gen des Anbieters berücksichtigen. Ein Beispiel ist die digitale Kunden-gen des Anbieters berücksichtigen. Ein Beispiel ist die digitale Kunden-gen des Anbieters berücksichtigen. Ein Beispiel ist die digitale Kunden-
karte: Damit hat man seine Vertragsinfos stets zur Hand. Foto: djd/karte: Damit hat man seine Vertragsinfos stets zur Hand. Foto: djd/karte: Damit hat man seine Vertragsinfos stets zur Hand. Foto: djd/karte: Damit hat man seine Vertragsinfos stets zur Hand. Foto: djd/karte: Damit hat man seine Vertragsinfos stets zur Hand. Foto: djd/
Nürnberger Versicherung/Getty Images/South_agencyNürnberger Versicherung/Getty Images/South_agencyNürnberger Versicherung/Getty Images/South_agencyNürnberger Versicherung/Getty Images/South_agencyNürnberger Versicherung/Getty Images/South_agency

Dank digitaler Kundenkarte kann man im Schadenfall mit dem Unfall-Dank digitaler Kundenkarte kann man im Schadenfall mit dem Unfall-Dank digitaler Kundenkarte kann man im Schadenfall mit dem Unfall-Dank digitaler Kundenkarte kann man im Schadenfall mit dem Unfall-Dank digitaler Kundenkarte kann man im Schadenfall mit dem Unfall-
gegner alle relevanten Infos kontaktlos per QR-Code teilen. Foto: djd/gegner alle relevanten Infos kontaktlos per QR-Code teilen. Foto: djd/gegner alle relevanten Infos kontaktlos per QR-Code teilen. Foto: djd/gegner alle relevanten Infos kontaktlos per QR-Code teilen. Foto: djd/gegner alle relevanten Infos kontaktlos per QR-Code teilen. Foto: djd/
Nürnberger Versicherung/Getty Images/Aleksandar GeorgievNürnberger Versicherung/Getty Images/Aleksandar GeorgievNürnberger Versicherung/Getty Images/Aleksandar GeorgievNürnberger Versicherung/Getty Images/Aleksandar GeorgievNürnberger Versicherung/Getty Images/Aleksandar Georgiev
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kfd -
Frauenwortgottesdienst

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen 31 & per
Telefon-/Videokonferenz)

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 26. November bis 3. Dezember An jedem ersten Mittwoch im

Monat findet in der Kirche „Zum
verklärten Christus“, Bad Driburg
um 9 Uhr ein Frauengottesdienst
statt. Daran schließt sich immer
ein gemeinsames Frühstück im

Pfarrzentrum an. Der nächste Ter-
min ist am Mittwoch, 7. Dezem-
ber. Die Katholische Frauenge-
meinschaft „Zum verklärten Chris-
tus“ heißt dazu alle interessier-
ten Frauen herzlich willkommen.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27. November November November November November,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Vortrag „Über Gottes Wort und
die Schöpfung intensiv nachden-
ken“ und mit anschließender
Wachtturmbesprechung
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Bibelbetrachtung 2. Könige 11 u.
12 Thema u.a. „Aus welchen Grün-

den sollte man sich Ziele setzen?“
Sie sind herzlich eingeladen. Kei-
ne Kollekte.
Alle Infos unter 05253-5090.

Woran glauben Jehovas Zeugen?
Diese Frage wird auf www.jw.org
beantwortet.

Gottesdienste:
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
So, 27. November, um 9.30 Uhr
Gottesd. Pfr. i.R. Wegner
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
So, 27. November, um 11 Uhr
Gottesd. Pfr. i.R. Wegner

Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Mo, 28. November, um 19.45 Uhr
Kantorei
Do, 1. Dezember, um 19 Uhr
Posaunenchor
Fr, 2. Dezember, um 20 Uhr Spirit
Voices

Suchtprävention am
Gymnasium St. Xaver
Die Klassen 6b und 6c setzen sich
mit dem Thema „Onlinesucht“ auseinander

Auf Basis einer Bildergeschichte zu sozialen Medien wurde die FrageAuf Basis einer Bildergeschichte zu sozialen Medien wurde die FrageAuf Basis einer Bildergeschichte zu sozialen Medien wurde die FrageAuf Basis einer Bildergeschichte zu sozialen Medien wurde die FrageAuf Basis einer Bildergeschichte zu sozialen Medien wurde die Frage
„Ab wann ist man süchtig?“ anschaulich diskutiert.„Ab wann ist man süchtig?“ anschaulich diskutiert.„Ab wann ist man süchtig?“ anschaulich diskutiert.„Ab wann ist man süchtig?“ anschaulich diskutiert.„Ab wann ist man süchtig?“ anschaulich diskutiert.

Sei es in Beruf, Schule oder im
Privatleben - überall beeinflus-
sen „moderne Medien“ den All-
tag sowie das Leben von Schü-
lerinnen und Schülern.
So kann Spaß am PC und im
Internet auch zu ernsthaften
Problemen führen. Eine Sucht-
erkrankung könnte sich einstel-
len, die das Leben nachhaltig
beeinflusst.
Um dieser Entwicklung vorzu-
beugen bzw. entgegenzuwirken
und ein bestimmtes Bewusst-
sein bei den Kindern und Ju-
gendlichen zu begünstigen, fand
am Gymnasium St. Xaver eine
Suchtpräventionsveranstaltung
der Caritas zum Thema „Onli-
nesucht“ statt.
Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangstufe 6 setzten sich im
Kontext ihres Biologieunter-
richts mit ihrem eigenen Medi-

enkonsum kritisch auseinander.
Zwei Mitarbeiterinnen der
Suchtberatungsstelle in Brakel
diskutierten dabei mit den Klas-
senmitgliedern der 6b und 6c
unter anderem über die Sucht-
potenziale der verschiedenen
Medien und welche weiterrei-
chenden Gefahren sie bergen.
So wurde auch diesbezüglich
der Weg in eine Sucht themati-
siert und Möglichkeiten aus
dieser Situation aufgezeigt.

Die Schülerinnen und Schüler
sollen dadurch in die Lage ver-
setzt werden, mögliche Gefah-
ren auf diesem Gebiet zu er-
kennen, ihr eigenes Handeln,
wenn nötig, dementsprechend
zu überdenken und den positi-
ven Sinn von elterlichen Regeln
wie zum Beispiel Bildschirmzei-
ten zu erkennen.
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Schlemmen
und Eisstockschießen
Traditioneller Nikolausmarkt vom 1. bis zum
4. Dezember zaubert eine kleine
Winterwunderwelt auf den Brakeler Marktplatz.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 13 bis von 13 bis von 13 bis von 13 bis von 13 bis
18 Uhr verkaufsoffen18 Uhr verkaufsoffen18 Uhr verkaufsoffen18 Uhr verkaufsoffen18 Uhr verkaufsoffen
Brakel (bb). Der diesjährige Niko-
lausmarkt in Brakel öffnet wieder
seine Pforten für zahlreiche Besu-
cher. In der Zeit vom 1. bis 4. De-
zember kann nach Herzenslust ge-
schlemmt und der ein oder andere
Glühwein oder auch alkoholfreier
Punsch verzehrt werden. Brakels
Marktmeister Benedikt Gönne-
wicht: „Ich freue mich endlich
wieder den Nikolausmarkt ohne
Einschränkungen organisieren zu
dürfen.“
Der heilige Nikolaus höchst per-
sönlich wird zusammen mit Bür-
germeister Hermann Temme den
Markt am Donnerstag, 1. Dezem-
ber, 18 Uhr, eröffnen und den Kin-
dern wieder eine kleine Überra-
schung mitbringen.
Auch in diesem Jahr wird es wieder
sportlich auf dem Brakeler Niko-
lausmarkt. Das 11. Brakeler Eis-
stockturnier verheißt Spannung.
Noch können Teams angemeldet
werden. Musikkapellen aus dem
Stadtgebiet runden das Angebot
musikalisch ab.
Mittlerweile schon fast traditio-
nell ist der Falkner Markus Kroll
wieder an Bord. Am Sonntag la-
den die Brakeler Fachgeschäfte
zum verkaufsoffenen Sonntag ein.
Die Stadtverwaltung Brakel so-
wie der Werbering Brakel laden

ganz herzlich ein, ein paar stim-
mungsvolle und besinnliche Stun-
den auf dem Nikolausmarkt zu
verbringen.
Der kleine, aber feine Nikolaus-
markt beginnt in Brakel immer
donnerstags vor dem zweitem
Advent. Schausteller, Händler und
gemeinnützige Vereine verwan-
deln den Brakeler Marktplatz in
ein wundervolles Winter-Wonder-
land. Veranstaltet wird der Niko-
lausmarkt vom Werbering Brakel
in enger Zusammenarbeit mit der
Stadtverwaltung Brakel. Im letz-
ten Jahr hatte der Markt nur ein-
geschränkt stattfinden können.
Eröffnet wird der diesjährige Niko-
lausmarkt am Donnerstag, 1. De-
zember, um 18 Uhr durch Bürger-
meister Hermann Temme und den
Vorstand des Werberings. Der Ni-
kolaus sorgte für glänzende Kin-
deraugen und verteilte die belieb-
ten Stutenkerle wieder. Zahlrei-
che Stände bestücken den advent-
lichen Markt. „Die Glutsbrüder“
bieten Spezialitäten vom Grill und
aus dem Dutch Oven an, Schüler-
innen und Schüler der Gesamt-
schule Brakel verkaufen Waffeln
und Gebasteltes und auch zahl-
reiche Vereine sind dabei und bie-
ten Kunsthandwerk und Dekora-
tives an.
Unter anderem sind ein Mandel-
wagen und ein Kinderkarussell

Der Nikolaus eröffnet den Brakeler Nikolausmarkt wieder traditionellDer Nikolaus eröffnet den Brakeler Nikolausmarkt wieder traditionellDer Nikolaus eröffnet den Brakeler Nikolausmarkt wieder traditionellDer Nikolaus eröffnet den Brakeler Nikolausmarkt wieder traditionellDer Nikolaus eröffnet den Brakeler Nikolausmarkt wieder traditionell
am Donnerstag, 1. Dezemberam Donnerstag, 1. Dezemberam Donnerstag, 1. Dezemberam Donnerstag, 1. Dezemberam Donnerstag, 1. Dezember
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auf dem Marktplatz vertreten.
Den Imbiss übernimmt auch in
diesem Jahr wieder der Karne-
valsverein „Brakel Radau“ und
kalte sowie heiße Getränke gibt
es am Getränkestand  von Fer-
di Rehrmann.
Eine besondere Attraktion des
Brakeler Nikolausmarkts ist die
Eisstock-Schießbahn. Nach
zuletzt 2019 darf das Eisstock-
turnier nun wieder stattfinden.
Dieses Wintersport-Event hat
sich inzwischen auf dem Niko-
lausmarkt in Brakel fest etab-
liert. Unter der Leitung der Bun-
desliga-Boßel-Gruppe des Ver-
eins für Rehabilitation kann
hier dieser gesellige Sport im
Team ausprobiert werden.
Eisstockschießen und Boßeln
sind eng miteinander verwandt.
Jeder Interessierte ist gern ge-
sehen und kann natürlich auch
mitmachen.
Die Turniere finden am Sams-
tag und Sonntag statt
(3. und 4. Dezember)
Wer Interesse hat, mit seiner
Firma, seinem Verein oder mit
einer privaten Truppe teilzuneh-

men, kann sich im Vorfeld bei
der Stadt Brakel, Benedikt
Gönnewicht, 05272/360-1201,
b.goennewicht@brakel.de mit
einem Team anmelden.
Attraktive Sachpreise warten

Die gemütlichen Verkaufshütten laden zum Bummeln und Verweilen einDie gemütlichen Verkaufshütten laden zum Bummeln und Verweilen einDie gemütlichen Verkaufshütten laden zum Bummeln und Verweilen einDie gemütlichen Verkaufshütten laden zum Bummeln und Verweilen einDie gemütlichen Verkaufshütten laden zum Bummeln und Verweilen ein

Am Donnerstag stehen die Kinder im Mittelpunkt, der Nikolaus verteilt StutenkerleAm Donnerstag stehen die Kinder im Mittelpunkt, der Nikolaus verteilt StutenkerleAm Donnerstag stehen die Kinder im Mittelpunkt, der Nikolaus verteilt StutenkerleAm Donnerstag stehen die Kinder im Mittelpunkt, der Nikolaus verteilt StutenkerleAm Donnerstag stehen die Kinder im Mittelpunkt, der Nikolaus verteilt Stutenkerle

Der heimelige Nikolausmarkt findet auf dem Brakeler Marktplatz stattDer heimelige Nikolausmarkt findet auf dem Brakeler Marktplatz stattDer heimelige Nikolausmarkt findet auf dem Brakeler Marktplatz stattDer heimelige Nikolausmarkt findet auf dem Brakeler Marktplatz stattDer heimelige Nikolausmarkt findet auf dem Brakeler Marktplatz statt

wieder auf die Gewinner.
Für die Stärkung, nicht nur der
Sportler, ist natürlich vorge-

sorgt. So kann zwischen den
Spielen die ein oder andere Piz-
za, Bratwurst oder Reibekuchen
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gegessen werden.
Für den süßen Zahn werden
Weihnachtsstollen, gebrannte
Mandeln und vieles mehr an-
geboten.
Verdursten muss natürlich auch
niemand auf unserem Markt.
Feuerzangenbowle, Glühwein,
Eierpunsch, Fruchtpunsche, Lu-
mumba, aber auch eine erfri-
schende Flasche Rheder-Bier
runden das Angebot ab.
Das Organisationsteam des
Werberings Brakel und der
Stadtverwaltung freuen sich auf
viele Besucher des kleinen,
aber feinen Nikolausmarkts in
Brakel, der in diesem Jahr
wieder ohne Einschränkung
stattfinden kann.

Geöffnet ist der Nikolausmarkt
täglich ab 15 Uhr. Der Sonntag,
4. Dezember, ist zudem von 13
bis 18 Uhr verkaufsoffen. Der sportliche Vergleich steht beim traditionellen Eisstockschießen im VordergrundDer sportliche Vergleich steht beim traditionellen Eisstockschießen im VordergrundDer sportliche Vergleich steht beim traditionellen Eisstockschießen im VordergrundDer sportliche Vergleich steht beim traditionellen Eisstockschießen im VordergrundDer sportliche Vergleich steht beim traditionellen Eisstockschießen im Vordergrund

Zur Freude der kleinen Besucher bietet der Nikolausmarkt auch einZur Freude der kleinen Besucher bietet der Nikolausmarkt auch einZur Freude der kleinen Besucher bietet der Nikolausmarkt auch einZur Freude der kleinen Besucher bietet der Nikolausmarkt auch einZur Freude der kleinen Besucher bietet der Nikolausmarkt auch ein
KinderkarussellKinderkarussellKinderkarussellKinderkarussellKinderkarussell

Viele große und kleine Besucher waren zu Gast beim Nikolausmarkt imViele große und kleine Besucher waren zu Gast beim Nikolausmarkt imViele große und kleine Besucher waren zu Gast beim Nikolausmarkt imViele große und kleine Besucher waren zu Gast beim Nikolausmarkt imViele große und kleine Besucher waren zu Gast beim Nikolausmarkt im
vergangenen Jahrvergangenen Jahrvergangenen Jahrvergangenen Jahrvergangenen Jahr
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Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234-9197216

(Angaben ohne Gewähr)

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10,
Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05259/930345

Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,
Partnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,
wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
 Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
 Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
und und und und und TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie
erreichbar unter
05253/4047-503
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022Samstag, 03. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr28.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung

„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN
Kleidung und Schuhe für kleines Geld.
Es lohnt sich! Pyrmonter Str. 8, Mo.
von 15-17 + Fr. 11-14 Uhr.

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psychosoma-
tischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei Inte-
resse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

Schöne zwei Zimmer Schöne zwei Zimmer Schöne zwei Zimmer Schöne zwei Zimmer Schöne zwei Zimmer WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung
mit 66qm in Bad Driburg ab sofort zu
vermieten. Tel. 01717508432. Nur mit
WBS möglich.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrtreinigung,
und Aufräumarbeiten vom Dachboden
bis zum Keller, Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko- &
Wohnaccesscoires, Handtaschen u.
Koffer, Trachtenbekleidung, Marken-
bekleidung für Herren & Damen, Tel.
05273/3686005 seriöse Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Suche Garage oder Carport/Suche Garage oder Carport/Suche Garage oder Carport/Suche Garage oder Carport/Suche Garage oder Carport/
StellplatzStellplatzStellplatzStellplatzStellplatz

Suche in der Südstadt eine Garage
oder ein  Carport/ Stellplatz. Nähe
Karlsring und Umgebung.
TEL: 0173 7241 944

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg-Kernstadt(Steinberg)Bad Driburg-Kernstadt(Steinberg)Bad Driburg-Kernstadt(Steinberg)Bad Driburg-Kernstadt(Steinberg)Bad Driburg-Kernstadt(Steinberg)
vermiete in guter Wohnlage zum
1.1.23 eine 2-ZKB-Whg. Küche mit
EBK,Bad mit Wanne+Dusche,Gäste-
WC,Keller,PKW-Stellplatz. 2.Etage.
ohne Balkon. 76 qm. WG-
geeignet,gute Bahnanbindung. An
max.2 Pers. KM 290 €+NK. Kaution
2KM. Keine Vermietung für Kurzzeit.
Tel. 05253/5433 ab 17 Uhr(sonst AB).
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